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Vorwort

Die vorliegende Neuauflage bringt den traditionsreichen Kommentar auf den Stand vom August 2022
und erh�lt dar�ber hinaus umfangreiche Erweiterungen. Neben dem Beurkundungsgesetz und der DONot
umfasst das Werk nunmehr auch die Kommentierung der NotAktVV.

Seit Erscheinen der Vorauflage im Jahr 2019 sind zahlreiche Ver�nderungen eingetreten. Dies gilt sowohl
f�r die Rechtsentwicklung zur notariellen Beurkundung als auch f�r das Herausgeber- und Autorenteam
der vorliegenden Kommentierung.

Was die Rechtsentwicklung angeht, so ist insbesondere die neue Verordnung �ber die F�hrung notarieller
Akten und Verzeichnisse (NotAktVV) zu nennen, welche seit dem 1.1.2022 in ihrem Anwendungs-
bereich die DONot ersetzt. Damit hat der Verordnungsgeber die elektronische Aufbewahrung in der elek-
tronischen Urkundensammlung auf eine rechtssichere Grundlage gestellt (siehe Einl. Rdn 17). Im Gesell-
schaftsrecht haben die neuen Mçglichkeiten zur Abhaltung digitaler Versammlungen sowie die Option
zur digitalen Gr�ndung von Kapitalgesellschaften und Handelsregisteranmeldungen durch das am
1.8.2022 in Kraft getretene Gesetz zur Umsetzung der Digitalisierungsrichtlinie (DiRUG) infolge der
Covid-19-Pandemie eine gesteigerte Aufmerksamkeit erfahren. Auch die Rechtsprechung hat sich kon-
tinuierlich weiterentwickelt. Dies gilt etwa f�r die Regeln zum Gebot des sichersten Weges (siehe etwa
§ 17 BeurkG Rdn 201). Die Kommentierung verfolgt weiterhin das Ziel, derartige Entwicklungen zuver-
l�ssig wiederzugeben und der notariellen Praxis �ber die gebotenen Informationen hinaus auch in Streit-
fragen durch eine abw�gende argumentative Positionierung Orientierungshilfen zu bieten.

Im Herausgeber- und Autorenteam hat es �nderungen gegeben. Planm�ßig hat der langj�hrige Mit-
herausgeber und Autor Dr. Thomas Renner, Notar in Erfurt, seine Kommentierung in j�ngere H�nde ab-
gegeben. Seit er vor rund 20 Jahren in der 4. Auflage beim Generationswechsel von den Begr�ndern des
Kommentars, Dieter Huhn und Hans-Joachim von Schuckmann, einen Teil der Kommentierung des
BeurkG, so die seinerzeit neuen Regelungen der Verwahrungsgesch�fte, sowie die Kommentierung
der gesamten DONot �bernahm, hat er durch seine wissenschaftlich fundierte Herangehensweise und
seine reichhaltige Praxiserfahrung als Notar und als Funktionstr�ger – unter anderem als Pr�sident der
Notarkammer Th�ringen sowie der L�ndernotarkasse – wesentlichen Anteil am Erfolg des Kommentars.
Daf�r geb�hrt ihm unser herzlicher Dank. Ausgeschieden sind zudem die Notare Dr. Alexander Rezori
und Christian Seger; auch ihnen danken wir f�r ihre engagierte Mitwirkung an den Vorauflagen.

In der Neuauflage hinzugekommen ist eine ganze Reihe neuer Autorinnen und Autoren aus Wissenschaft
und Praxis. Es sind dies Notar Dr. Julius Forschner, Notar Dr. Christian Gerlach, Prof. Dr. Christian
Gomille, Notarassessor Tim Hofmann, Notar Marius Klingler, Rechtsanw�ltin Dr. Anja Mayer, Notar
Dr. Joachim P�ls, Notarassessor Felix Schmitt, Notar Dr. Joachim Tebben, Dipl.-Rechtspfleger Joachim
Volpert sowie RiLG Jan-Herbert Wentzel. Diese sowie alle bisherigen Autoren geben in ihren Kommen-
tierungen ihre persçnlichen Einsch�tzungen und nicht diejenigen von Institutionen, f�r die sie t�tig sind,
wieder. Wir freuen uns �ber diese Verst�rkung des Autorenteams.

Die Freude, den Lesern eine aktuelle und umfassende Kommentierung des BeurkG, der DONot und der
NotAktVV vorlegen zu kçnnen, wird freilich getr�bt durch einen unerwarteten und tragischen Todesfall.
Am 13.8.2022, noch vor Vollendung seines 50. Lebensjahrs, ist Prof. Dr. Jan Eickelberg nach schwerer
Krankheit verstorben. Unser tiefes Mitgef�hl gilt seiner Ehefrau sowie den beiden Sçhnen. Die vorlie-
gende Neuauflage – f�r die er Teile der Kommentierung zum BeurkG neu �bernommen hatte und an
der er tatkr�ftig mitgewirkt hat – ist seinem Andenken gewidmet.

Berlin und D�sseldorf, im September 2022 Christian Armbr�ster

Nicola Preuß

V



Reemers Publishing Services GmbH
o:/DAV/6251_Satz/3d/nv.6251.vorw.3d from 18.11.2022 10:57:54
3B2 9.1.580; Page size: 170.00mm x 240.00mm



Reemers Publishing Services GmbH
o:/DAV/6251_Satz/3d/nv.6251.ivz.3d from 18.11.2022 10:58:09
3B2 9.1.580; Page size: 170.00mm x 240.00mm

Inhalts�bersicht

Vorwort . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . V

Autorenverzeichnis. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . XV

Bearbeiterverzeichnis . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . XVII

Verzeichnis der ausgeschiedenen Autoren seit der 8. Auflage 2020 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . XVIII

Abk�rzungsverzeichnis . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . XIX

Literaturverzeichnis . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . XXXIII

Kommentierung

Einleitung. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1

I. Beurkundungsgesetz (BeurkG) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 21

Abschnitt 1 Allgemeine Vorschriften . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 21

§ 1 Geltungsbereich . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 21

§ 2 �berschreiten des Amtsbezirks . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 54

§ 3 Verbot der Mitwirkung als Notar . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 62

§ 4 Ablehnung der Beurkundung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 88

§ 5 Urkundensprache . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 96

Abschnitt 2 Beurkundung von Willenserkl�rungen. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 99

Unterabschnitt 1 Ausschließung des Notars . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 99

§ 6 Ausschließungsgr�nde . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 99

§ 7 Beurkundungen zugunsten des Notars oder seiner Angehçrigen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 104

Unterabschnitt 2 Niederschrift . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 108

§ 8 Grundsatz. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 108

§ 9 Inhalt der Niederschrift . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 114

§ 10 Feststellung der Beteiligten . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 131

§ 11 Feststellungen �ber die Gesch�ftsf�higkeit. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 146

§ 12 Nachweise f�r die Vertretungsberechtigung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 161

§ 13 Vorlesen, Genehmigen, Unterschreiben . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 178

§ 13a Eingeschr�nkte Beif�gungs- und Vorlesungspflicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 204

§ 14 Eingeschr�nkte Vorlesungspflicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 214

§ 15 Versteigerungen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 222

§ 16 �bersetzung der Niederschrift . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 235

Unterabschnitt 3 Beurkundung mittels Videokommunikation; Elektronische
Niederschrift . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 249

§ 16a Zul�ssigkeit . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 249

§ 16b Aufnahme einer elektronischen Niederschrift . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 257

§ 16c Feststellung der Beteiligten mittels Videokommunikation . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 260

§ 16d Nachweise f�r die Vertretungsberechtigung bei elektronischen Niederschriften . . . . . . . . . . . . . 267

§ 16e Gemischte Beurkundung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 268

VII



Reemers Publishing Services GmbH
o:/DAV/6251_Satz/3d/nv.6251.ivz.3d from 18.11.2022 10:58:09
3B2 9.1.580; Page size: 170.00mm x 240.00mm

Unterabschnitt 4 Pr�fungs- und Belehrungspflichten . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 270

Vorbemerkung zu §§ 17 ff. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 270

§ 17 Grundsatz . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 271

§ 18 Genehmigungserfordernisse . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 351

§ 19 Unbedenklichkeitsbescheinigung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 378

§ 20 Gesetzliches Vorkaufsrecht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 382

§ 20a Vorsorgevollmacht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 392

§ 21 Grundbucheinsicht, Briefvorlage . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 396

Unterabschnitt 5 Beteiligung behinderter Personen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 403

Vorbemerkung zu §§ 22–26 BeurkG . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 403

§ 22 Hçrbehinderte, sprachbehinderte und sehbehinderte Beteiligte . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 403

§ 23 Besonderheiten bei hçrbehinderten Beteiligten . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 409

§ 24 Besonderheiten bei hçr- und sprachbehinderten Beteiligten. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 411

§ 25 Schreibunf�hige . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 415

§ 26 Verbot der Mitwirkung als Zeuge oder zweiter Notar . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 419

Unterabschnitt 6 Besonderheiten f�r Verf�gungen von Todes wegen . . . . . . . . . . . . . . . 423

Vorbemerkung zu §§ 27–35 BeurkG . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 423

§ 27 Beg�nstigte Personen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 424

§ 28 Feststellungen �ber die Gesch�ftsf�higkeit . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 428

§ 29 Zeugen, zweiter Notar. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 431

§ 30 �bergabe einer Schrift . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 433

§ 31 (weggefallen). . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 437

§ 32 Sprachunkundige . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 438

§ 33 Besonderheiten beim Erbvertrag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 439

§ 34 Verschließung, Verwahrung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 440

§ 34a Mitteilungs- und Ablieferungspflichten. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 447

§ 35 Niederschrift ohne Unterschrift des Notars . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 451

Abschnitt 3 Sonstige Beurkundungen. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 453

Unterabschnitt 1 Niederschriften. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 453

§ 36 Grundsatz . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 453

§ 37 Inhalt der Niederschrift . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 459

§ 38 Eide, eidesstattliche Versicherungen. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 469

Unterabschnitt 2 Vermerke. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 474

§ 39 Einfache Zeugnisse. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 474

§ 39a Einfache elektronische Zeugnisse. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 481

§ 40 Beglaubigung einer Unterschrift . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 495

§ 40a Beglaubigung einer qualifizierten elektronischen Signatur . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 507

§ 41 Beglaubigung der Zeichnung einer Namensunterschrift . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 511

Inhalts�bersicht

VIII



Reemers Publishing Services GmbH
o:/DAV/6251_Satz/3d/nv.6251.ivz.3d from 18.11.2022 10:58:10
3B2 9.1.580; Page size: 170.00mm x 240.00mm

§ 42 Beglaubigung einer Abschrift . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 512

§ 43 Feststellung des Zeitpunktes der Vorlegung einer privaten Urkunde . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 519

Abschnitt 4 Behandlung der Urkunden . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 521

§ 44 Verbindung mit Schnur und Pr�gesiegel . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 521

§ 44a �nderungen in den Urkunden . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 524

§ 44b Nachtragsbeurkundung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 536

§ 45 Urschrift . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 540

§ 45a Aush�ndigung der Urschrift . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 540

§ 45b Verwahrung und Aush�ndigung elektronischer Urkunden . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 546

§ 46 Ersetzung der Urschrift . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 549

§ 47 Ausfertigung. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 556

§ 48 Zust�ndigkeit f�r die Erteilung der Ausfertigung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 560

§ 49 Form der Ausfertigung. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 563

§ 50 �bersetzungen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 568

§ 51 Recht auf Ausfertigungen, Abschriften und Einsicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 570

§ 52 Vollstreckbare Ausfertigungen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 583

§ 53 Einreichung beim Grundbuchamt oder Registergericht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 615

§ 54 Rechtsmittel . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 633

Abschnitt 5 Verwahrung der Urkunden . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 642

§ 55 Verzeichnis und Verwahrung der Urkunden . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 642

§ 56 �bertragung der Papierdokumente in die elektronische Form. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 643

§ 56a (aufgehoben) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 648

Abschnitt 6 Verwahrung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 649

Vorbemerkungen zu §§ 57 ff. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 649

§ 57 Antrag auf Verwahrung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 661

§ 58 Durchf�hrung der Verwahrung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 706

§ 59 Verordnungserm�chtigung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 736

§ 59a Verwahrungsverzeichnis . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 738

§ 60 Widerruf . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 740

§ 61 Absehen von Auszahlung. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 764

§ 62 Verwahrung von Wertpapieren und Kostbarkeiten . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 770

Abschnitt 7 Schlussvorschriften . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 776

Unterabschnitt 1 Verh�ltnis zu anderen Gesetzen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 776

§ 63 Beseitigung von Doppelzust�ndigkeiten . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 776

§ 64 Beurkundungen nach dem Personenstandsgesetz . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 778

§ 65 Unber�hrt bleibendes Bundesrecht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 780

§ 66 Unber�hrt bleibendes Landesrecht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 780

§ 67 Zust�ndigkeit der Amtsgerichte; Zustellung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 783

§ 68 �bertragung auf andere Stellen. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 785

Inhalts�bersicht

IX



Reemers Publishing Services GmbH
o:/DAV/6251_Satz/3d/nv.6251.ivz.3d from 18.11.2022 10:58:10
3B2 9.1.580; Page size: 170.00mm x 240.00mm

§ 69 (aufgehoben) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 786

§ 70 Amtliche Beglaubigungen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 786

§ 71 Eidesstattliche Versicherungen in Verwaltungsverfahren . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 788

§ 72 Erkl�rungen juristischer Personen des çffentlichen Rechts . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 789

§ 73 Bereits errichtete Urkunden . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 790

§ 74 Verweisungen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 792

Unterabschnitt 2 �bergangsvorschrift . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 792

§ 75 �bergangsvorschrift zur Einf�hrung des Elektronischen Urkundenarchivs . . . . . . . . . . . . . . . . . 792

Schlußformel . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 795

II. Verordnung �ber die F�hrung notarieller Akten und Verzeichnisse (NotAktVV) . . . . . . . 797

Abschnitt 1 Allgemeine Bestimmungen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 797

§ 1 Verzeichnisse. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 797

§ 2 Akten . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 798

§ 3 Urschriften, Ausfertigungen, Abschriften und elektronische Urkunden. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 799

§ 4 Form und �bergabe elektronischer Aufzeichnungen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 804

§ 5 Sicherheit elektronischer Aufzeichnungen. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 809

§ 6 Technische und organisatorische Maßnahmen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 817

Abschnitt 2 Urkundenverzeichnis . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 820

§ 7 Urkundenverzeichnis . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 820

§ 8 F�hrung des Urkundenverzeichnisses . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 827

§ 9 Angaben im Urkundenverzeichnis . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 829

§ 10 Ortsangabe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 830

§ 11 Angaben zur Amtsperson . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 833

§ 12 Angabe der Beteiligten . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 833

§ 13 Angabe des Gesch�ftsgegenstands . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 840

§ 14 Angabe der Urkundenart . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 841

§ 15 Angaben zu Ausfertigungen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 843

§ 16 Weitere Angaben bei Verf�gungen von Todes wegen. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 844

§ 17 Sonstige Angaben. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 847

§ 18 Zeitpunkt der Eintragungen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 848

§ 19 Export der Eintragungen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 849

§ 20 Persçnliche Best�tigung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 853

Abschnitt 3 Verwahrungsverzeichnis . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 857

§ 21 Verwahrungsverzeichnis . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 857

§ 22 Angaben im Verwahrungsverzeichnis. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 859

§ 23 Massenummer und Buchungsnummer . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 862

§ 24 Angaben zu den Beteiligten . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 864

§ 25 Angaben zu Einnahmen und Ausgaben . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 864

§ 26 Angaben zu Wertpapieren und Kostbarkeiten . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 868

§ 27 Angaben zu Schecks und Sparb�chern . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 870

Inhalts�bersicht

X



Reemers Publishing Services GmbH
o:/DAV/6251_Satz/3d/nv.6251.ivz.3d from 18.11.2022 10:58:11
3B2 9.1.580; Page size: 170.00mm x 240.00mm

§ 28 Angaben zu Notaranderkonten . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 872

§ 29 Export der Eintragungen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 875

§ 30 Persçnliche Best�tigung. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 877

Abschnitt 4 Urkundensammlung, Erbvertragssammlung. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 879

§ 31 Urkundensammlung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 879

§ 32 Erbvertragssammlung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 883

§ 33 Sonderbestimmungen f�r Verf�gungen von Todes wegen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 884

Abschnitt 5 Elektronische Urkundensammlung, Sondersammlung . . . . . . . . . . . . . . . . . 887

§ 34 Elektronische Urkundensammlung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 887

§ 35 Einstellung von Dokumenten . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 889

§ 36 Lçschung von Dokumenten . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 892

§ 37 Sondersammlung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 893

§ 38 Sonderbestimmungen f�r Verf�gungen von Todes wegen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 894

§ 39 Behandlung nach Ablauf der Aufbewahrungsfrist f�r die Urkundensammlung. . . . . . . . . . . . . . 895

§ 39a (aufgehoben) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 897

Abschnitt 6 Nebenakten . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 898

§ 40 Nebenakten . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 898

§ 41 Sonderbestimmungen f�r Verwahrungsgesch�fte . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 910

§ 42 F�hrung in Papierform. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 913

§ 43 Elektronische F�hrung. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 915

§ 44 F�hrung in Papierform und elektronische F�hrung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 921

Abschnitt 7 Sammelakte f�r Wechsel- und Scheckproteste . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 925

§ 45 Sammelakte . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 925

Abschnitt 8 Generalakte . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 926

§ 46 Generalakte . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 926

§ 47 Elektronische F�hrung. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 928

Abschnitt 9 Sonstige Aufzeichnungen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 930

§ 48 Hilfsmittel . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 930

§ 49 Ersatzaufzeichnungen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 932

Abschnitt 10 Aufbewahrungsfristen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 935

§ 50 Aufbewahrungsfristen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 935

§ 51 Aufbewahrungsfristen f�r Altbest�nde. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 942

§ 52 Sonderbestimmungen f�r Nebenakten . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 947

§ 53 Sonderbestimmungen beim �bergang der Verwahrzust�ndigkeit . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 950

Inhalts�bersicht

XI



Reemers Publishing Services GmbH
o:/DAV/6251_Satz/3d/nv.6251.ivz.3d from 18.11.2022 13:51:54
3B2 9.1.580; Page size: 170.00mm x 240.00mm

Abschnitt 11 Elektronisches Urkundenarchiv und Elektronischer Notariatsaktenspeicher 953

Unterabschnitt 1 Allgemeine Vorschriften . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 953

(nur Gesetzestext) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

§ 54 Funktionen des Elektronischen Urkundenarchivs und des Elektronischen Notariatsaktenspeichers 953

§ 55 Technische Zugangsberechtigung zum Elektronischen Urkundenarchiv und zum Elektronischen
Notariatsaktenspeicher . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 953

§ 56 Sicherungsmaßnahmen gegen Missbrauch . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 954

§ 57 Sichere informationstechnische Netze. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 954

Unterabschnitt 2 Elektronisches Urkundenarchiv . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 954

(nur Gesetzestext) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

§ 58 Einr�umung und �berleitung der technischen Zugangsberechtigung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 954

§ 59 Wegfall und Entziehung der technischen Zugangsberechtigung. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 954

§ 60 Dokumentation der technischen Zugangsberechtigungen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 955

§ 61 Datenschutz, Datensicherheit und Vertraulichkeit . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 955

§ 62 Maßnahmen bei technischer Handlungsunf�higkeit der Notarkammern . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 956

Unterabschnitt 3 Elektronischer Notariatsaktenspeicher . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 957

(nur Gesetzestext) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

§ 63 Nutzungsverh�ltnis und technische Zugangsberechtigung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 957

§ 64 Zugang . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 957

§ 65 Dokumentation der technischen Zugangsberechtigungen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 957

§ 66 Datenschutz, Datensicherheit und Vertraulichkeit . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 957

III. Dienstordnung f�r Notarinnen und Notare (DONot) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 959

Vorbemerkungen zu §§ 1–21 DONot . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 959

Abschnitt 1 Amtsf�hrung im Allgemeinen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 980

§ 1 Amtliche Unterschrift . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 980

§ 2 Amtssiegel . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 984

§ 3 Amtsschild, Namensschild . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 994

§ 4 Verpflichtung der Besch�ftigten sowie der Dienstleisterinnen und Dienstleister . . . . . . . . . . . . . 1008

§ 5 Bezeichnung der Beteiligten bei der Beurkundung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1014

§ 6 Einhaltung von Mitwirkungsverboten . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1030

§ 7 �bersicht �ber Urkundsgesch�fte . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1043

Abschnitt 2 Erg�nzende Regelungen f�r Erbvertr�ge . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1048

§ 8 Erbvertr�ge . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1048

Abschnitt 3 Erg�nzende Regelungen f�r Verwahrungsgesch�fte . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1052

§ 9 �bersicht �ber die Verwahrungsgesch�fte. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1052

§ 10 Durchf�hrung der Verwahrungsgesch�fte . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1055

Inhalts�bersicht

XII



Reemers Publishing Services GmbH
o:/DAV/6251_Satz/3d/nv.6251.ivz.3d from 18.11.2022 10:58:11
3B2 9.1.580; Page size: 170.00mm x 240.00mm

Abschnitt 4 Erg�nzende Regelungen f�r Softwareprodukte. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1065

§ 11 Software-Herstellerbescheinigungen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1065

Abschnitt 5 Herstellung der notariellen Urkunden und Dokumente. . . . . . . . . . . . . . . . . . 1068

§ 12 Herstellung der Urschriften, Ausfertigungen und beglaubigten Abschriften . . . . . . . . . . . . . . . . 1068

§ 13 �bertragung der Papierdokumente in die elektronische Form. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1075

§ 14 Verbinden, Beif�gen und Siegeln . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1076

Abschnitt 6 Pr�fung der Amtsf�hrung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1083

Vorbemerkung zu §§ 15–18. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1083

§ 15 Verfahren. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1083

§ 16 An die Aufsichtsbehçrden zu �bermittelnde Dokumente . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1087

§ 17 Zugang der Aufsichtsbehçrde zu den Akten und Verzeichnissen der Notarin oder des Notars . . . 1089

§ 18 Gegenstand der regelm�ßigen Pr�fung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1094

Abschnitt 7 Notariatsverwaltung und Notariatsvertretung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1151

§ 19 Notariatsverwaltung und Notarvertretung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1151

Abschnitt 8 �bergangs- und Schlussvorschriften . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1155

§ 20 �bergangsvorschriften. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1155

§ 21 Inkrafttreten, Außerkrafttreten . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1155

Anlage: Muster zur DONot . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1155

IV. Bedingungen f�r Anderkonten und Anderdepots von Notaren . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1161

V. Testamentsregister . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1181

Stichwortverzeichnis . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1197

Inhalts�bersicht

XIII



Reemers Publishing Services GmbH
o:/DAV/6251_Satz/3d/nv.6251.ivz.3d from 18.11.2022 10:58:12
3B2 9.1.580; Page size: 170.00mm x 240.00mm



Reemers Publishing Services GmbH
o:/DAV/6251_Satz/3d/nv.6251.aut.3d from 18.11.2022 10:58:19
3B2 9.1.580; Page size: 170.00mm x 240.00mm

Autorenverzeichnis

Professor Dr. Christian Armbr�ster,
Freie Universit�t, Berlin

Professor Dr. Jan Eickelberg (†), LL.M. (Cantab.),
Hochschule f�r Wirtschaft und Recht, Berlin

Dr. Julius Forschner, LL.M. (Cambridge),
Notar, Kitzingen

Dr. Christian Gerlach,
Notar, Leipzig

Professor Dr. Christian Gomille,
Universit�t des Saarlandes, Saarbr�cken

Tim Hofmann,
Notarassessor, Gesch�ftsf�hrer
Notarkammer Sachsen, Dresden

Marius Klingler,
Notar, Willich

Dr. Tobias Kruse,
Notar, Monschau

Dr. Anja Mayer, lic. en droit,
Rechtsanw�ltin, Gesch�ftsf�hrerin Notarversiche-
rungsfonds, Kçln

Dirk Piegsa,
Notar, Z�lpich

Professorin Dr. Nicola Preuß,
Heinrich-Heine-Universit�t, D�sseldorf

Dr. Joachim P�ls,
Notar, Dresden

Felix Schmitt, LL.M. (Columbia),
Notarassessor, Bundesnotarkammer, Berlin

Dr. Joachim Tebben, LL.M. (Michigan),
Notar, D�sseldorf

Joachim Volpert,
Dipl. Rechtspfleger, LG D�sseldorf, Willich

Jan-Herbert Wentzel,
RiLG, D�sseldorf

XV



Reemers Publishing Services GmbH
o:/DAV/6251_Satz/3d/nv.6251.aut.3d from 18.11.2022 10:58:19
3B2 9.1.580; Page size: 170.00mm x 240.00mm



Reemers Publishing Services GmbH
o:/DAV/6251_Satz/3d/nv.6251.bearb.3d from 18.11.2022 10:58:25
3B2 9.1.580; Page size: 170.00mm x 240.00mm

Bearbeiterverzeichnis

Professor Dr. Christian Armbr�ster, Freie Universit�t, Berlin

Einleitung; BeurkG §§ 1, 3, 6–7, Vorb. zu § 17, § 17

Professor Dr. Jan Eickelberg (†), LL.M. (Cantab.), Hochschule f�r Wirtschaft und Recht, Berlin

BeurkG §§ 44–51, 53–54; DONot Vorb. zu §§ 1–21, §§ 1–12, 14, 19–21, Muster zur DONot

Dr. Julius Forschner, LL.M. (Cambridge), Notar, Kitzingen

BeurkG §§ 18–21

Dr. Christian Gerlach, Notar, Leipzig

NotAktVV §§ 1–2, 31–38, 45–47

Professor Dr. Christian Gomille, Universit�t des Saarlandes, Saarbr�cken

BeurkG §§ 16a–16e

Tim Hofmann, Notarassessor, Gesch�ftsf�hrer Notarkammer Sachsen, Dresden

NotAktVV §§ 7–8, 9–22, 29–30, 54–66

Marius Klingler, Notar, Willich

NotAktVV §§ 4–6, 40–44, 48–49

Dr. Tobias Kruse, Notar, Monschau

BeurkG §§ 39a, 40a, 55–56, 75; DONot § 13, Testamentsregister

Dr. Anja Mayer, lic. en droit, Rechtsanw�ltin, Gesch�ftsf�hrerin Notarversicherungsfonds, Kçln

BeurkG Vorb. zu §§ 57 ff., §§ 57–62; Bedingungen f�r Anderkonten und Anderdepots von Notaren

Dirk Piegsa, Notar, Z�lpich

BeurkG §§ 8–16, 63–66

Professorin Dr. Nicola Preuß, Heinrich-Heine-Universit�t, D�sseldorf

Einleitung; BeurkG §§ 1, 2, 4–5, Vorb. zu §§ 22–26, §§ 22–26, Vorb. zu §§ 27–35, §§ 27–35, 52, 67–74

Dr. Joachim P�ls, Notar, Dresden

Einleitung; NotAktVV §§ 3, 7–8, 19–30, 39, 50–53

Felix Schmitt, LL.M. (Columbia), Notarassessor, Bundesnotarkammer, Berlin

DONot Vorb. zu §§ 1–21, §§ 1–12, 14, 19–21, Muster zur DONot

Dr. Joachim Tebben, LL.M. (Michigan), Notar, D�sseldorf

BeurkG §§ 36–39, 40, 41–43

Joachim Volpert, Dipl. Rechtspfleger, LG D�sseldorf, Willich

DONot § 18

Jan-Herbert Wentzel, RiLG, D�sseldorf

DONot Vorb. zu §§ 15–18, §§ 15–18

XVII



Reemers Publishing Services GmbH
o:/DAV/6251_Satz/3d/nv.6251.bearb0002.3d from 18.11.2022 10:58:31
3B2 9.1.580; Page size: 170.00mm x 240.00mm

Verzeichnis der ausgeschiedenen Autoren seit der 8. Auflage 2020

Dr. Thomas Renner, Notar, Pr�sident der L�ndernotarkasse, Erfurt

Einleitung; BeurkG Vorb. zu §§ 57 ff., §§ 57–62; DONot §§ 10–12, 25, 27; Bedingungen f�r Anderkonten
und Anderdepots von Notaren

Dr. Alexander Rezori, LL.M. (San Diego), Notar, Mçnchengladbach

BeurkG §§ 18–21, 67–73

Christian Seger, Notar, Ottobeuren

BeurkG Vorb. zu §§ 22–26, §§ 22–26, Vorb. zu §§ 27–35, §§ 27–35, 53–54

XVIII



Reemers Publishing Services GmbH
o:/DAV/6251_Satz/3d/nv.6251.abk.3d from 18.11.2022 10:58:55
3B2 9.1.580; Page size: 170.00mm x 240.00mm

Abk�rzungsverzeichnis

2. VermR�ndG Zweites Vermçgensrechts�nderungsgesetz
3. �ndG Drittes Gesetz zur �nderung der Bundesnotarordnung und anderer Gesetze v.

31.8.1998 (BGBl S. 2585)

AA Ausw�rtiges Amt
a.A. anderer Ansicht
a.a.O am angegebenen Ort
ABGB Allgemeines B�rgerliches Gesetzbuch f�r �sterreich
abgedr. abgedruckt
abl. ablehnend
ABl. Amtsblatt
Abs. Absatz
Abschn. Abschnitt
Abw./abw. abweichend
AbzG Gesetz betr. Abzahlungsgesch�fte; ersetzt durch VerbrKrG
AcP Archiv f�r die civilistische Praxis (1818–1944; 1945 ff.)
AdoptionsG Gesetz �ber die Annahme als Kind u. Z. �nderung anderer Vorschriften (Adop-

tionsgesetz)
a.E. am Ende
a.F. alte Fassung
AG 1. Aktiengesellschaft, auch Ausf�hrungsgesetz, Amtsgericht, Arbeitsgemein-

schaft, 2. Die Aktiengesellschaft (Zeitschrift)
AGBBanken Allgemeine Gesch�ftsbedingungen der Banken
AGBG Gesetz zur Regelung des Rechts der Allgemeinen Gesch�ftsbedingungen
AGBGB Ausf�hrungsgesetz zum B�rgerlichen Gesetzbuch
AKostG Auslandskostengesetz
AKostV Auslandskostenverordnung v. 7.1.1980 (BGBl S. 21)
AktG Aktiengesetz
Allg. Teil Allgemeiner Teil
Allg./allg. allgemein
Allg.M./allg.M. allgemeine Meinung
Alt. Alternative
a.M. anderer Meinung
amtl. Begr. amtliche Begr�ndung
and. anders
�nd. �nderung
�ndG �nderungsgesetz (3. �ndG: Drittes Gesetz zur �nderung der BNotO und anderer

Gesetze v. 31.8.1998, BGBl S. 2585)
�ndVO �nderungsverordnung
AnfG Anfechtungsgesetz
Anh. Anhang
Anl. Anlage
Anm. Anmerkung
Ans. Ansicht
AnwBl Anwaltsblatt
ao außerordentlich
AO 1977 Abgabenordnung
AçR Archiv des çffentlichen Rechts (bis 1910: Archiv f�r çffentliches Recht; seit

1886)
ArbR Arbeitsrecht
ArchBR Archiv f�r b�rgerliches Recht

XIX



Reemers Publishing Services GmbH
o:/DAV/6251_Satz/3d/nv.6251.abk.3d from 18.11.2022 10:58:56
3B2 9.1.580; Page size: 170.00mm x 240.00mm

ArchZivPr siehe AcP
arg. Argument
Art. Artikel
AS Amtliche Sammlung
AT Allgemeiner Teil
Aufl. Auflage
ausdr. ausdr�cklich
ausf. ausf�hrlich
AusfBest Ausf�hrungsbestimmung(en)
AusfG Ausf�hrungsgesetz
AuslG Ausl�ndergesetz
AV Allgemeine Verf�gung
AVAG Anerkennungs- und Vollstreckungsausf�hrungsgesetz
AVBenachNachlass Allgemeine Verf�gung �ber die Benachrichtigung in Nachlasssachen
AVNot Allgemeine Verf�gung �ber Angelegenheiten der Notare
AVO Ausf�hrungsverordnung
AVOGBO Verordnung zur Ausf�hrung der Grundbuchordnung
AWD Außenwirtschaftsdienst des Betriebsberaters (Zeitschrift, 1958–1974, vorher

u. danach: Recht d. internationalen Wirtschaft)
AWG Außenwirtschaftsgesetz; auch: Arbeiterwohnungsbaugenossenschaften
AWV Verordnung z. Durchf�hrung d Außenwirtschaftsgesetzes (Außenwirtschafts-

verordnung)
Az Aktenzeichen

b. bei
B Bund(es)
BadNotZ Badische Notariatszeitung
BadRPrax Badische Rechtspraxis
BAnz Bundesanzeiger
BAT Bundesangestelltentarifvertrag
BauGB Gesetz �ber das Baugesetzbuch
BauGBMaßnG Maßnahmengesetz zum Baugesetzbuch
BauROG Bau- und Raumordnungsgesetz
BayAGBGB Bayerisches Ausf�hrungsgesetz zum B�rgerlichen Gesetzbuch
BayAGGVG Bayerisches Ausf�hrungsgesetz zum Gerichtsverfassungsgesetz
BayJMBl Bayerisches Justizministerialblatt (seit 1931, vorher seit 1863: JMBl f�r das Kç-

nigreich Bayern, 1918/19: f�r den Volksstaat Bayern, dann: f�r den Freistaat
Bayern)

BayNotG Bayerisches Notariatsgesetz vom 9.6.1899 BayBS III 41
BayNotV Mitteilungen des Bayerischen Notarvereins (1. 1924–10. 1933, dann: Bayerische

Notarzeitschrift)
BayNotZ Bayerische Notariats-Zeitung und Zs. f�r freiwillige Rechtspflege der Gerichte in

Bayern (1864–1899), dann: Zs f�r das Notariat, f�r die freiwillige Gerichtsbar-
keit und das Grundbuchwesen in Bayern, bis 1922) heute: Mitteilungen des Baye-
rischen Notarvereins, der Notarkammer und der Landesnotarkammer Bayern

BayObLG Bayerisches Oberstes Landesgericht, auch alte amtliche Sammlung
BayObLGZ Entscheidungen des Bayerischen Obersten Landesgerichts in Zivilsachen (N.F.

seit 1950)
BB Der Betriebsberater (Zeitschrift; 1946 ff.)
BBauG Bundesbaugesetz; ersetzt durch BauGB
BBergG Bundesberggesetz
BBG BundesbeamtenG
Bd., Bde. Band, B�nde
Bearb. Bearbeiter, Bearbeitung

Abk�rzungsverzeichnis

XX



Reemers Publishing Services GmbH
o:/DAV/6251_Satz/3d/nv.6251.abk.3d from 18.11.2022 10:58:56
3B2 9.1.580; Page size: 170.00mm x 240.00mm

Begr., begr. Begr�ndung, begr�ndet
Beh. Behçrde, Behçrden
Beil. Beilage
Bek. Bekanntmachung
Bem. Bemerkung
ber. berichtigt
BerlAnwBl Berliner Anwaltsblatt (1927–1933, 1959 ff.)
bes. besonders, besondere(r, s)
betr. betreffend
Beurk�ndG Gesetz zur �nderung und Erg�nzung beurkundungsrechtlicher Vorschriften
BeurkG Beurkundungsgesetz
BezG Bezirksgericht
BFH Bundesfinanzhof, auch Sammlung der Entscheidungen u. Gutachten des Bundes-

finanzhofs
BGB B�rgerliches Gesetzbuch
BGBl Bundesgesetzblatt, ohne Ziff = Teil I, mit II = Teil II, mit III = Teil III
BGH Bundesgerichtshof
BGHSt Entscheidungen des Bundesgerichtshofes in Strafsachen (1951 ff.)
BGHWarn Rspr des BGH in Zivilsachen
BGHZ Entscheidungen des Bundesgerichtshofes in Zivilsachen (1951 ff.)
BIGBW Bl�tter f�r Grundst�cks-, Bau- und Wohnungsrecht (1952 ff.)
BilMoG Bilanzrechtsmodernisierungsgesetz
bish. bisher(ige)
BMF Bundesministerium der Finanzen
BMI Bundesminister des Innern
BMJ Bundesminister der Justiz
BNatSchG Bundesnaturschutzgesetz v. 20.12.1976 (BGBl I S. 374)
BNotK Bundesnotarkammer
BNotO Bundesnotarordnung
BoSoG Gesetz �ber die Sonderung unvermessener und �berbauter Grundst�cke nach der

Karte (Bodensonderungsgesetz – BoSoG)
BRAO Bundesrechtsanwaltsordnung
BR-Drs. Bundesrats-Drucksache
BReg Bundesregierung
BRep Bundesrepublik
BS Bereinigte Sammlung
Bsp. Beispiel
BStB1 Bundessteuerblatt Teil I–III (1951 f.)
BT Bundestag
BT-Drucks Bundestags-Drucksache
BtG Betreuungsgesetz (BGBl S. 2002)
BVerfG Bundesverfassungsgericht
BVerfGE Entscheidungen des Bundesverfassungsgerichts (1952 ff.)
BVerwG Bundesverwaltungsgericht
BVG Bundesversorgungsgesetz
BWNotZ Mitteilungen aus der Praxis, Zeitschrift f�r das Notariat in Baden-W�rttemberg

(1955 ff.; fr�her W�rttNotV)
bzgl. bez�glich
bzw. beziehungsweise

CC Code Civile, Codice Civile
CR Computer und Recht (Zeitschrift)

Abk�rzungsverzeichnis

XXI



Reemers Publishing Services GmbH
o:/DAV/6251_Satz/3d/nv.6251.abk.3d from 18.11.2022 10:58:56
3B2 9.1.580; Page size: 170.00mm x 240.00mm

DAVorm Der Amtsvormund. Rundbrief d Dt Instituts f. Vormundschaftswesen
(1951/52 ff., vorher: Rundbrief d Dt Inst f. Jugendhilfe)

DB Der Betrieb (Zeitschrift, 1948 ff.)
DBl Dienstblatt
DBest Durchf�hrungsbestimmungen
DBR Das Deutsche Bundesrecht (Gesetzessammlung)
DDR Deutsche Demokratische Republik
DepotG Gesetz �. d. Verwahrung u Anschaffung v Wertpapieren – Depotgesetz –
ders. derselbe
DFG Deutsche Freiwillige Gerichtsbarkeit (Zeitschrift)
dgl. dergleichen
DGVZ Deutsche Gerichtsvollzieher-Zeitung, Zeitschrift f. Vollstreckungs-, Zustellungs-

und Kostenwesen
d.h. das heißt
dies. dieselbe(n)
DiREG Gesetz zur Erg�nzung der Regelungen zur Umsetzung der Digitalisierungs-

richtlinie
DiRUG Gesetz zur Umsetzung der Digitalisierungsrichtlinie
Diss Dissertation
DJ Deutsche Justiz (1933–1945; vorher: Justiz-Ministerialblatt f�r die preußische

Gesetzgebung und Rechtspflege)
DJZ Deutsche Juristenzeitung (1896–1936)
DMW Deutsche Wohnungswirtschaft (1949 ff.)
DNotI-Rep DNotI-Report, Informationsdienst des Deutschen Notarinstituts
DNotV Zeitschrift des Deutschen Notarvereins (1901–1933; dann: DNotZ)
DNotZ Deutsche Notar-Zeitschrift, Verk�ndungsblatt der Bundes(-Reichs-)notarkam-

mer (1933–1944, 1950 ff.; vorher: DNotV)
DONot Dienstordnung f�r Notarinnen und Notare
D�V Die çffentliche Verwaltung (1948 ff.)
DR Deutsches Recht (1931–1945; seit 1939: Ausgabe A = Wochenausgabe vereinigt

mit Juristische Wochenschrift; Ausgabe B = Monatsausgabe vereinigt mit Deut-
sche Rechtspflege, Ausgabe B bis 1942)

DRiG Deutsches Richtergesetz
DRiZ Deutsche Richterzeitung (1909–1935, ab 1.10.1950 vereinigt mit Justiz u. Ver-

waltung)
DRpflZ Deutsche Rechtspfleger-Zeitschrift
Drs. Drucksache
DRZ Deutsche Rechts-Zeitschrift (1946–1950, dann mit der S�ddeutschen

Juristenzeitung vereinigt zur Juristenzeitung)
DStB Der Standesbeamte (Zeitschrift)
DStR Deutsches Steuerrecht (seit 1962/63)
dtsch. deutsch
DtZ Deutsch-Deutsche Rechts-Zeitschrift (1990–1997)
DVBl Deutsches Verwaltungsblatt (1950 ff.; vorher: Deutsche Verwaltung =

Fortsetzung des Rechtsverwaltungsblatts)
DVO Durchf�hrungsverordnung

E Entwurf, Entscheidung
ebA elektronisch beglaubigte Abschrift
ebd. ebenda
ed(s) editor(s)
EDV Elektronische Datenverarbeitung
EFG Entscheidungen der Finanzgerichte (seit 1953)
eFU elektronische Fassung der Urschrift

Abk�rzungsverzeichnis

XXII



Reemers Publishing Services GmbH
o:/DAV/6251_Satz/3d/nv.6251.abk.3d from 18.11.2022 10:58:57
3B2 9.1.580; Page size: 170.00mm x 240.00mm

EG Einf�hrungsgesetz
EGBGB EGBGB i.d.F. d. Gesetzes z. Neuregelung d. Internationalen Privatrechts
EGStGB EG z. Strafgesetzbuch
Einf. Einf�hrung
Einl. Einleitung
engl. englisch
entspr. entsprechend, entsprechende
Entw. Entwurf
ErbbauRG Gesetz �ber das Erbbaurecht
ErbbauVO Verordnung �. d. Erbbaurecht
ErbStDV Erbschaftsteuer-Durchf�hrungsverordnung
ErbStG Erbschaft- u. Schenkungsteuergesetz v. 27.2.1997 (BGBl S. 378)
Erg. Erg�nzungslieferung
ErgBd. Erg�nzungsband
ErJuKoG Gesetz �ber elektronische Register und Justizkosten f�r Telekommunikation v.

10.12.2001 (BGBl S. 3422)
Erl. Erl�uterung(en)
ES Entscheidungssammlung
EStDV Einkommensteuer-Durchf�hrungsverordnung
EStG Einkommensteuergesetz
ES� Haager �bereinkommen �ber den internationalen Schutz von Erwachsenen v.

13.1.2000 (BGBl 2007 S. 314)
EuGVVO Verordnung (EU) Nr. 1215/2012 Europ�ischen Parlaments und des Rates �ber

die gerichtliche Zust�ndigkeit und die Anerkennung und Vollstreckung von Ent-
scheidungen in Zivil- und Handelssachen (Neufassung) v. 12.12.2012 (ABl L
351 vom 20.12.2012, S. 1)

EuGV� �bereinkommen v. 27.9.1968 �ber die gerichtliche Zust�ndigkeit und die Voll-
streckung gerichtlicher Entscheidungen in Zivil- und Handelssachen (BGBl 72
II S. 774)

EU-L�nder Mitgliedsl�nder der Europ�ischen Union
eUSL elektronische Urkundensammlung
e.V. eingetragener Verein
EWGV Vertrag z. Gr�ndung d. Europ�ischen Wirtschaftsgemeinschaft v. 25.3.1957
EWiR Entscheidungen z. Wirtschaftsrecht (seit 1985)
EWS Europ�isches Wirtschafts- und Steuerrecht (seit 1990)

f., ff. folgend, folgende
FamFG Gesetz �ber das Verfahren in Familiensachen und in den Angelegenheiten der

freiwilligen Gerichtsbarkeit v. 17.12.2008 (BGBl. I S. 2586)
FamG Familiengericht
FamNamRG Gesetz z. Neuordnung des Familiennamensrechts v. 16.12.1993 (BGBl i S. 2054)
FamRZ Ehe und Familie im privaten und çffentlichen Recht. Zs f�r das gesamte Famili-

enrecht (1954 ff.)
FG Freiwillige Gerichtsbarkeit
FGB Familiengesetzbuch d. DDR v. 20.12.1965 (GBl 1966 I S. 1; Berlin (Ost): VOBl

S. 117)
FGPrax Praxis der freiwilligen Gerichtsbarkeit (Zeitschrift)
FlurbG Flurbereinigungsgesetz i.d.F. v. 16.3.1976 (BGBl S. 546)
Fn Fußnote
FS Festschrift f�r
FStrG Bundesfernstraßengesetz in der Fassung vom 28.07.2007 (BGBl. I S. 1206)

G Gesetz
GBl Gesetzblatt
GBl DDR I, II Gesetzblatt der DDR, Teil I, Teil II

Abk�rzungsverzeichnis

XXIII



Reemers Publishing Services GmbH
o:/DAV/6251_Satz/3d/nv.6251.abk.3d from 18.11.2022 10:58:57
3B2 9.1.580; Page size: 170.00mm x 240.00mm

GBO Grundbuchordnung
GBV Verordnung zur Durchf�hrung der GBO (Grundbuchverf�gung) i.d.F. des Regis-

terverfahrensbeschleunigungsgesetzes
GBVO Anordnung �ber das Verfahren in Grundbuchsachen Grundbuchverfahrensord-

nung
GDO Verordnung �ber die staatliche Dokumentation der Grundst�cke und Grund-

st�cksrechte in der DDR – Grundst�cksdokumentationsordnung
ge�nd. ge�ndert
gem. gem�ß
GenG Gesetz betr. die Erwerbs- und Wirtschaftsgenossenschaften in der Fassung der

Bekanntmachung vom 16.10.2006 (BGBl. I S. 2230)
Ges. Gesetz
ges. gesetzlich
GesVollstO Gesamtvollstreckungsordnung
GewO Gewerbeordnung
GG Grundgesetz f�r die Bundesrepublik Deutschland
ggf. gegebenenfalls
GMB1 Gemeinsames Ministerialblatt, herausgegeben vom BMI (1950 ff.)
GmbHG Gesetz, betr. die Gesellschaften mit beschr�nkter Haftung
GmbHR Rundschau f�r GmbH (Zeitschrift; 1910–1944, 1950 ff.); 1946–1949: Centrale-

Rundschreiben)
GNotKG Gesetz �ber Kosten der freiwilligen Gerichtsbarkeit f�r Gerichte und Notare v.

23.7.2013 (BGBl. I 2586)
GoltdA Goltdammer’s Archiv f�r Strafrecht (N.F. 1954 ff.)
grds. grunds�tzlich
GrdstVG Gesetz �ber Maßnahmen zur Verbesserung der Agrarstruktur und Sicherung

land- und forstwirtschaftlicher Betriebe (Grundst�cksverkehrsgesetz)
GrEStG Grunderwerbsteuergesetz
Gruchot Beitr�ge zur Erl�uterung des Deutschen (bis 1871: des preußischen) Rechts, be-

gr�ndet von Gruchot (1857–1933)
GS Ged�chtnisschrift; auch: Gesetz-Sammlung f�r die Kgl Preußischen Staaten (seit

1907: Preußische Gesetzessammlung) (1810–1945)
GV Gemeinsame Verf�gung (mehrerer Ministerien)
GVBl Gesetz- und Verordnungsblatt
GVG Gerichtsverfassungsgesetz
GVO Grundst�cksverkehrsordnung
GWB Gesetz gegen Wettbewerbsbeschr�nkungen
GWG Geldw�schegesetz

H. Heft
h.A. herrschende Ansicht
HamFGG Hamburgisches Gesetz �ber Angelegenheiten der freiwilligen Gerichtsbarkeit
HandwO Gesetz zur Ordnung des Handwerks (Handwerksordnung)
HausratVO Verordnung �ber die Behandlung der Ehewohnung und des Hausrats
Hdb. Handbuch
HGB Handelsgesetzbuch
Hinw Hinweis
h.L. herrschende Lehre
h.M. herrschende Meinung
HçfeO Hçfeordnung
HçfeVfO Verfahrensordnung f. Hçfesachen
HRP Handbuch der Rechtspraxis
HRR Hçchstrichterliche Rspr (1928–1942; vorher: Die Rspr = Beilage zu JR,

1925–1927)
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Hrsg., hrsg. Herausgeber, herausgegeben
HRV (HRVerf) Handelsregisterverf�gung v. 12.8.1937
Hs. Halbsatz
HypBankG Hypothekenbankgesetz v. 9.9.1998 (BGBl. I S. 2674)

i.d.F. in der Fassung
i.d.R. in der Regel
i.d.S. in diesem Sinne
i.E. im Ergebnis
i.e.S. im engeren Sinne
IHK Industrie- und Handelskammer
ILR Interlokales Privatrecht
im Allg. im Allgemeinen
insb. insbesondere
insg. insgesamt
internat international
IPG Gutachten zum internationalen und ausl�ndischen Privatrecht 1965–1966, ver-

çffentlicht im Auftrage des Deutschen Rats f�r internationales Privatrecht von
Ferid, Kegel, Zweigert. Berlin u. T�bingen 1968 (vgl. Anh. I)

IPR internationales Privatrecht
IPRax Praxis des Internationalen Privat- und Verfahrensrechts (Zeitschrift; 1981 ff.)
IPRG Gesetz zur Neuregelung des Internationalen Privatrechts v. 25.7.1986 (BGBl

S. 1142)
IPRspr Die deutsche Rspr auf dem Gebiete des internationalen Privatrechts im Jahre …

(1926/27 bis 1934; 1945/49 ff.) = Sonderheft von RabelsZ
i.S.(v.) im Sinne (von)
i.S.d. im Sinne des
i.�. im �brigen
i.V.m. in Verbindung mit
i.V.z. im Verh�ltnis zu
i.w.S. in weiterem Sinne
i.Z.w. im Zweifel

JA Juristische Arbeitsbl�tter (Zeitschrift)
JBl Justizblatt
JFG Jahrbuch f�r Entscheidungen in Angelegenheiten der freiwilligen Gerichtsbar-

keit und des Grundbuchrechts, begr�ndet von Ring (1924–1943)
JM (JuM) Justizminister(ium)
JMBl Justizministerialblatt, nach BayOblG, OLG M�nchen, N�rnberg, Bamberg im-

mer BayJMBl
JR Juristische Rundschau (Zeitschrift; 1925–1935, 1947 ff.)
JR Rspr Juristische Rundschau, Rsprsbeilage (1925–1986)
JurA Juristische Analysen (Zeitschrift, 1969–1971)
Jura Juristische Ausbildung (Zeitschrift; 1979 ff.)
JurB�ro Das juristische B�ro (Zeitschrift; 1950 ff.: Das B�ro, 1956 ff.: Das juristische B�ro)
JurJb Juristenjahrbuch (1960 ff.)
JuS Juristische Schulung. Zs f�r Studium und Ausbildung (1960 ff.)
Justiz Die Justiz. Amtsblatt des Justizministeriums Baden-W�rttemberg (1952 ff.)
JuV Justiz und Verwaltung, ab 1.10.1950 vereinigt mit Deutsche Richterzeitung
JVBl Justizverwaltungsblatt (ab 1957 in neuer Folge, bis 1973, Fortsetzung mit D�D)
JVKostO Verordnung �ber Kosten im Bereich der Justizverwaltung
JW Juristische Wochenschrift (1872–1939, dann aufgegangen in DR)
JZ Juristenzeitung (ab 1951; Fortsetzung von DRZ und SJZ)
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Kap. Kapitel
KG Kammergericht, Kommanditgesellschaft
KGaA Kommanditgesellschaft auf Aktien
KGBl Bl�tter f�r Rechtspflege im Bezirk des KG
KGJ Jahrbuch f�r Entscheidungen des Kammergerichts in Sachen der freiwilligen Ge-

richtsbarkeit, in Kosten-, Stempel- und Strafsachen (bis 1899: in Sachen der
nichtstreitigen Gerichtsbarkeit) (1881–1922) (soweit nichts anderes angegeben:
Abt. A)

KJHG Kinder- und Jugendhilfegesetz v. 26.6.1990 (BGBl I S. 1163)
Komm Kommentar
KonsG Gesetz �. d. Konsularbeamten, ihre Aufgaben u Befugnisse
KrG Kreisgericht
krit. kritisch
KTS Zeitschrift f�r Insolvenzrecht
KWG Kreditwesengesetz in der Fassung der Bekanntmachung v. 9.9.1998 (BGBl. I

S. 2776)

lfd. laufend
LG Landgericht
LGPr�s Pr�sident des Landgerichts
lit. Buchstabe
LM Nachschlagewerk des BGH in Zivilsachen (Loseblatt). Hrsg. Lindenmaier,

Mçhring u.a. (1951 ff.)
LPachtVG Landpachtverkehrsgesetz v. 8.11.1985 (BGBl S. 2075)
LPartG Gesetz �ber die eingetragene Lebenspartnerschaft
LS Leitsatz
Lt. laut
LV Literaturverzeichnis, Schrifttumsverzeichnis
LwVG LandwirtschaftsverfG
LZ Leipziger Zeitschrift f�r Deutsches Recht (1907–1933: f�r Handels-, Konkurs-

und Versicherungsrecht)

m. Hinw. mit Hinweis(en)
m. krit. Anm. mit kritischer Anmerkung (von)
m. zust. Anm. mit zustimmender Anmerkung (von)
MaBV Verordnung �. d Pflichten d. Makler, Darlehens- u. Anlagenvermittler, Bautr�ger

u. Baubetreuer (Makler- u. Bautr�gerverordnung)
maW mit anderen Worten
MdJ Ministerium der Justiz
MDR Monatsschrift f�r Deutsches Recht (1947 ff.)
m.E. meines Erachtens
MinBl Ministerialblatt
MittBayNot Mitteilungen des Bayerischen Notarvereins, der Notarkasse Bayern und der Lan-

desnotarkammer Bayern, s. auch BayNotV
MittBayNotV Mitteilungen des Bayerischen Notarvereins (hervorgegangen aus BayNotZ)
MittRhNotK Mitteilungen der Rheinischen Notarkammer (seit 1961; vorher: Niederschriften

�ber die Notarkammersitzungen der Rheinischen Notarkammer; seit 2001: Rhei-
nische Notar-Zeitschrift – RNotZ)

MiZi Anordnung �ber Mitteilungen in Zivilsachen
MoMiG Gesetz zur Modernisierung des GmbH-Rechts und zur Bek�mpfung von Miss-

br�uchen v. 23.10.2008 (BGBl S. 2026)
m.w.N. mit weiteren Nachweisen
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NachlG Nachlassgericht; auch: Bayerisches Gesetz, das Nachlasswesen betreffend, v.
9.8.1962, BayBS III, 114

Nachw Nachweis(e)
NdsRpfl Nieders�chsische Rechtspflege (1947 ff.)
n.F. neue Fassung
N.F. Neue Folge
NJ Neue Justiz (1947 ff.)
NJW Neue Juristische Wochenschrift (1947/48 ff.)
NJWE-VHR NJW-Entscheidungsdienst Versicherungs-/Haftungsrecht (bis 1997, aufgegan-

gen in NVersZ)
NJW-RR NJW-Rsprs-Report Zivilrecht (1986 ff.)
NMaßnG s. NotMaßnG
NotAktVV Verordnung �ber die F�hrung notarieller Akten und Verzeichnisse
NotAndKont Bedingungen f�r Anderkonten und Anderdepots von Notaren (letzte Fassung:

Juli 2011, DNotZ 2011, 481)
Notar Zeitschrift des Deutschen Notarvereins
NotBek Bekanntmachung betreffend die Angelegenheiten der Notare (Notarbekannt-

machung)
NotBRMoG Gesetz zur Modernisierung des notariellen Berufsrechts und zur �nderung wei-

terer Vorschriften
NotBZ Zeitschrift f�r die notarielle Beratungs- und Beurkundungspraxis
NotG Gesetz (der DDR) �ber das Staatliche Notariat – Notariatgesetz – v. 5.2.1976

(GVBl S. 93)
NotK Notarkammer
NotMaßnG Gesetz �ber Maßnahmen auf dem Gebiete des Notarrechts vom 16.2.1961

(BGBl S. 77)
NotVPV Verordnung �ber das Notarverzeichnis und die besonderen elektronischen Notar-

postf�cher
Nov Novelle
Nr. Nummer
NSW Notariatssoftware
NVersZ Neue Zeitschrift f�r Versicherung und Recht (1998 ff.)
NVO Verordnung �ber die T�tigkeit von Notaren in eigener Praxis v. 20.6.1990

(GBl S. 475)
NVO-Notar Notar im Bereich der NVO
NVwZ Neue Zeitschrift f�r Verwaltungsrecht
NWB Neue Wirtschafts-Briefe f�r Steuer- und Wirtschaftsrecht

o. oben
O Ordnung
o.a. oben angegeben
o.�. oder �hnliches
o.g. oben genannt
OG Oberstes Gericht (d DDR)
OGH Oberster Gerichtshof f�r die Britische Zone, auch Sammlung der Entscheidungen

in Zivilsachen
OHG Offene Handelsgesellschaft
o.J. ohne Jahr
OLG Oberlandesgericht
OLGPr�s Pr�sident d Oberlandesgerichts
OLGZ Entscheidungen der Oberlandesgerichte in Zivilsachen einschließlich der Frei-

willigen Gerichtsbarkeit. Hrsg Deisenhçfer, Jansen (seit 1965)
Onr. Ordnungsnummer
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�stNotZ �sterreichische Notariats-Zeitung
o.V. ohne Verfasser

PachtKredG Pachtkreditgesetz
PaPkG Preisangaben- und Preisklauselgesetz
PartGG Gesetz zur Schaffung von Partnerschaftsgesellschaften
PGH Produktionsgenossenschaft des Handwerks
PGH-VO Verordnung v. 8.3.1990/GBl DDR I Nr. 18 S. 164
phG persçnlich haftender Gesellschafter
PostO Postordnung
PrAGBGB Preußisches Ausf�hrungsgesetz zum B�rgerlichen Gesetzbuch v. 20.9.1899,

GS 177
PrAGGVG Preußisches Ausf�hrungsgesetz zum Gerichtsverfassungsgesetz
PrEnteigG Preußisches Enteignungsgesetz v. 11.6.1874 (GS S. 221)
PrFGG Preußisches Gesetz �ber die freiwillige Gerichtsbarkeit v. 21.9.1899, GS 249
PrKV Preisklauserverordnung
Prot Protokoll
PStG Personenstandsgesetz
PStV Verordnung z Ausf d Personenstandsgesetzes i.d.F. v. 25.2.1977 (BGBl I S. 377)

qeS qualifizierte elektronische Signatur

RA Rechtsanwalt
RabelsZ Zeitschrift f. ausl�ndisches u. internationales Privatrecht (ab 26.1.1961: Rabels

Zeitschrift f�r …) (1927 ff.)
RAG Gesetz (der DDR) �. d. Anwendung des Rechts auf internationale zivil-, familien-

und arbeitsrechtliche Beziehungen sowie auf internationale Wirtschaftsvertr�ge
– Rechtsanwendungsgesetz – v. 5.12.1975 (GBl S. 748; Berlin (Ost): VOBl
1976, S. 9)

RdErl Runderlass
RdL Recht der Landwirtschaft (1949 ff.)
Rdn Randnummer, intern
Rdschr. Rundschreiben
Recht Das Recht (1897–1944; 1928–1933: Beilage zum Zentralblatt f�r Handelsrecht,

seit 1939: Beilage zu DJ)
RefE Referentenentwurf
Reg Regierung
RegBegr Regierungsbegr�ndung
RegBl Regierungsblatt
RegE Regierungsentwurf
RegG Registergericht
RegVBG Registerverfahrensbeschleunigungsgesetz
ReinhG Gesetz z. Wiederherstellung d. Rechtseinheit auf d. Gebiete d Gerichtsverfas-

sung, d b�rgerlichen Rechtspflege, d. Strafverfahrens und des Kostenrechts v.
12.9.1950 (BGBl S. 455)

RES Runderlass-Sammlung des AA
RG Reichsgericht, auch Reichsgesetz
RGBl Reichsgesetzblatt, mit I = Teil I; mit II = Teil II
RGSt Entscheidungen des Reichsgerichts in Strafsachen (1880–1944)
RGZ Entscheidungen des Reichsgerichts in Zivilsachen (1880–1945)
RheimstG Reichsheimst�ttengesetz
RhNotKMitt Mitteilungen der Rheinischen Notarkammer (seit 1961) (auch: MittRhNotK)
RiA Recht im Amt (1954 ff.)
RiLiE Richtlinienempfehlung der Bundesnotarkammer
RIW Recht der internationalen Wirtschaft (seit 1954 und 1975)
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RJA Entscheidungen in Angelegenheiten der freiwilligen Gerichtsbarkeit und des
Grundbuchrechts, zusammengestellt vom Reichsjustizamt (1900–1922)

RL Richtlinie
RLNot Allgemeine Richtlinien f�r die Berufsaus�bung der Notare
RMB1 Reichsministerialblatt (1923–1945)
Rn Randnummer (-ziffer), auf externe Werke bezogen
RNotO Reichsnotarordnung
RNotZ Rheinische Notar-Zeitschrift (vormals MittRhNotK)
ROHGE Entscheidungen des Reichsoberhandelsgerichts (1871–1880)
Rpfl Der deutsche Rechtspfleger (1948 ff.; vorher: Deutsche Rechtspflege; davor:

Zs des Bundes deutscher Justizamtm�nner)
RpflBl Rechtspflegerblatt
Rpfleger Rechtspfleger
RPflG Rechtspflegergesetz v. 5.11.1969 (BGBl S. 2065)
RpflJb Rechtspfleger-Jahrbuch (1936–1943/44; 1953 ff.)
RpflStud Rechtspfleger-Studienhefte (1977 ff.)
Rspr. Rechtsprechung
RzW Rspr zum Wiedergutmachungsrecht (= Beilage zu NJW, 1949–1981)
RVG Rechtsanwaltsverg�tungsgesetz

S. Seite, Satz
s. siehe
s.a. siehe auch
SachenR�ndG Sachenrechts�nderungsgesetz
SachenRBerG Sachenrechtsbereinigungsgesetz
SammelBl Sammelblatt f�r Rechtsvorschriften des Bundes und der L�nder
ScheckG Scheckgesetz
SchiffsbankG Schiffsbankgesetz
SchiffsRegO Schiffsregisterordnung
SchiffsRG Gesetz �. Rechte an eingetragenen Schiffen und Schiffsbauwerken
SchlHAnz Schleswig-Holsteinische Anzeigen. Justizministerialblatt f�r Schleswig-Hol-

stein (N F seit 1837)
SchlHOLG Schleswig-Holsteinisches Oberlandesgericht (Sitz Schleswig)
Sdh Sonderheft
SeuffA Seufferts Archiv f�r Entscheidungen der obersten Gerichte in den deutschen

Staaten (1847–1944)
SeuffBl Seufferts Bl�tter f�r Rechtsanwendung
SGB Sozialgesetzbuch
SGB X Sozialgesetzbuch Teil X
SGG Sozialgerichtsgesetz
SigG Gesetz �ber Rahmenbedingungen f�r elektronische Signaturen
SJZ S�ddeutsche Juristenzeitung (1946–1950, dann mit DRZ vereinigt zu JZ)
Slg Sammlung
s.o. siehe oben
sog. sogenannt(e)
Sp. Spalte
st. st�ndige
StA Standesamt
St�dtetag Der St�dtetag (Zeitschrift, 1948 ff.)
StAnz Staatsanzeiger
StAZ Das Standesamt. Zs. f�r Standesamtswesen, Personenstandsrecht, Ehe- und

Kindschaftsrecht, Staatsangehçrigkeitsrecht (1948/49 ff.; vorher 1921–1944;
Zs. f�r Standesamtswesen. Das Standesamt. Der Standesbeamte)

StBauFG St�dtebaufçrderungsgesetz
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StGB Strafgesetzbuch
str. strittig, streitig
stRspr st�ndige Rspr
SVG Soldatenversorgungsgesetz
s.u. siehe unten

TestG Ges �ber die Errichtung von Testamenten und Erbvertr�gen
TV Testamentsvollstrecker
Tz Textziffer

u. unten
u.�. und �hnliches
u.a. unter anderem, und andere
u.a.m. und anderes mehr
�berbl. �berblick
�bk. �bereinkommen
UdG Urkundsbeamter der Gesch�ftsstelle
�.M. �berwiegende Meinung
umstr. umstritten
UmwG Umwandlungsgesetz v. 28.10.1994 (BGBl S. 3210)
unstr. unstrittig
unv. unverçffentlicht
UR Urkundenrolle
UR-NR Urkundenrollen-Nummer
USL Urkundensammlung
UStG Umsatzsteuergesetz i.d.F. v. 21.2.2005 (BGBl S. 386)
u.U. unter Umst�nden
u.v.m und verschiedenes mehr
UVZ Urkundenverzeichnis
UVZ-NR Urkundenverzeichnisnummer

v. vom
VAG Gesetz �ber die Beaufsichtigung d. Versicherungsunternehmen
VermBG Drittes Gesetz zu Fçrderung der Vermçgensbildung der Arbeitnehmer
VermG Vermçgensgesetz
Vers. Versicherung
VerschG Verschollenheitsgesetz
VersR Versicherungsrecht (Zeitschrift)
Vfg. Verf�gung
VFG�G Gesetz �ber ehelichen G�terstand v. Vertriebenen u. Fl�chtlingen v. 4.8.1969

(BGBl S. 1067)
VG Vormundschaftsgericht
VGH Verwaltungsgerichtshof
vgl. vergleiche
v.H. vom Hundert
VHG VertragshilfeG v. 26.3.1952 (BGBl S. 198, III 402–4)
VO Verordnung
Voraufl. Vorauflage
Vorb. (Vorbem.) Vorbemerkung
VStG Vermçgenssteuergesetz
VVaG Versicherungsverein auf Gegenseitigkeit
VVG Versicherungsvertragsgesetz
VVZ Verwahrungsverzeichnis
VwGO Verwaltungsgerichtsordnung
VwV Verwaltungsverf�gung/Verwaltungsvorschrift
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VwVfG Verwaltungsverfahrensgesetz
VZOG Vermçgenszuordnungsgesetz

w. Nachw. b. weitere Nachweise bei
Warn Rspr des Reichsgerichts, soweit sie nicht in der amtlichen Sammlung der Ent-

scheidungen des Reichsgerichts abgedr ist, hrg. von Warneyer (1908 bis 1941;
seit 1961: Warneyer Rspr des Bundesgerichtshofes in Zivilsachen, soweit nicht
in der amtlichen Sammlung abgedruckt, Gesamtredaktion: Mezger; abgek�rzt
auch als: BGHWarn)

WEG Gesetz �ber Wohnungseigentum und Dauerwohnrecht
WEG GBVfg Verf�gung �ber die grundbuchm�ßige Behandlung der Wohnungseigentums-

sachen v. 1.8.1951 (BAnz Nr. 152 v. 9.8.1951), zuletzt ge�ndert durch Art 2
VO v. 23.7.1984 (BGBl S. 1025)

WEM Wohnungseigent�mer-Magazin (Jahr, Nr. u. S.)
WG Wechselgesetz
WiR Wirtschaftsrecht (seit 1972)
WM Wertpapier-Mitteilungen, Teil IV, Wirtschafts-, Wertpapier- und Bankrecht

(1947 ff.)
WoBindG Wohnungsbindungsgesetz
WohneigFG Gesetz zur Neuregelung der steuerrechtlichen Fçrderung des selbstgenutzten

Wohnungseigentums – Wohnungseigentumsfçrderungsgesetz – v. 15.5.1986
(BGBl S. 730)

WRP Wettbewerb in Recht u. Praxis (1955 ff.)
WStG Wechselsteuergesetz
WuB Entscheidungssammlung zum Wirtschafts- und Bankrecht (seit 1985)
W�D Wiener �bereinkommen �ber diplomatische Beziehungen v. 18.4.1961

(BGBl 1964 II S. 959)
W�K Wiener �bereinkommen �ber konsularische Beziehungen v. 24.4.1963

(BGBl II S. 1589)
W�rttNotV Zeitschrift des W�rtt Notarvereins (jetzt BWNotZ)
W�rttRpflZ W�rtt Zeitschrift f�r Rechtspflege und Verwaltung

XNP Basisanwendung (Bundesnotarkammer)

z.B. zum Beispiel
ZfBR Zeitschrift f�r deutsches und internationales Baurecht (1978 ff.)
ZfIR Zeitschrift f�r Immobilienrecht
ZGB (DDR) Zivilgesetzbuch der Deutschen Demokratischen Republik v. 19.6.1975

(GBl I S. 465; Berlin [Ost]: VOBl S. 77)
ZGR Zeitschrift f�r Unternehmens- und Gesellschaftsrecht (1972 ff.)
ZHK (ZHW, ZHR) Zeitschrift f�r das gesamte Handels- und Konkursrecht, jetzt Zeitschrift f�r das

gesamte Handelsrecht und Wirtschaftsrecht
ZHR Zeitschrift f�r das gesamte Handelsrecht (seit 1907) und Konkursrecht, begr. von

Goldschmidt (1858 bis 1944; 1946 ff.)
ZIP Zeitschrift f�r Wirtschaftsrecht (seit 1983, vorher: Zeitschrift f�r Insolvenzrecht

und: Zeitschrift f�r Wirtschafts- und Insolvenzrecht)
zit. zitiert
ZNotP Zeitschrift f�r die Notarpraxis
ZPO Zivilprozessordnung
ZRP Zeitschrift f�r Rechtspolitik
ZS Zivilsenat
Zs (auch Zschr, Z) Zeitschrift
z.T. zum Teil
ZTRV Verordnung �ber das zentrale Testamentsregister (BGBl I 2012, S. 1386)
zust. zustimmend
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ZustErgG Gesetz zur Erg�nzung von Zust�ndigkeiten auf den Gebieten des B�rgerlichen
Rechts, des Handelsrechts und des Strafrechts (Zust�ndigkeitserg�nzungsgesetz)
v. 7.8.1952 (BGBl S. 407)

ZustRG Zustellungsreformgesetz v. 25.6.2001 (BGBl S. 1206)
zutr. zutreffend
ZVglRWiss Zeitschrift f�r vergleichende Rechtswissenschaft
ZZP Zeitschrift f�r Zivilprozess (1879 bis 1943, 1950 ff.)
zzt. zurzeit/zur Zeit

Die Abk�rzungen folgen im �brigen: Kirchner, Abk�rzungsverzeichnis der Rechtssprache,
10. Aufl. Berlin 2021.
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A. Die Rechtsstellung des Notars

I. �berblick
1Am 1.1.2022 amtierten in Deutschland 6.711 Notarinnen und Notare.1 Davon arbeiteten 1.714 als haupt-

amtliche Notare und 4.997 als Anwaltsnotare in wirtschaftlicher Eigenverantwortung (vgl. § 17
Abs. 1 BNotO). Im Hinblick auf den Amtscharakter2 kann beim Notar nur eingeschr�nkt von „freibe-
ruflicher“ T�tigkeit gesprochen werden.3 Im deutschen Rechtspflegesystem ist der Notar vielmehr als
eine „Außenstelle der Justiz“ eingesetzt.4 Die Amtstr�gerschaft des Notars ist die5 organisationsrecht-
liche Antwort darauf, dass der Notar Aufgaben erf�llt, die – mit den Worten des Bundesverfassungs-
gerichts6 – der Staat selbst durch seine Behçrden erf�llen kçnnte und m�sste, wenn er sie nicht den No-
taren �bertragen h�tte. Wirtschaftlicher Erfolg oder Misserfolg treffen allerdings den freiberuflichen
Notar persçnlich, mit allen damit verbundenen Chancen und Risiken. Daran �ndert auch die von der So-
lidargemeinschaft der Notare getragene Mçglichkeit der Erg�nzung des Berufseinkommens im T�tig-
keitsbereich der Notarkasse Bayern und der L�ndernotarkasse Leipzig (§§ 113 Abs. 3 Nr. 1 BNotO)
nichts.

1 Quelle: Notarstatistik der Bundesnotarkammer, abzurufen
unter http://www.bnotk.de/Notar/Statistik/index.php; vgl.
auch DNotZ 2022, 241 f.

2 Zum Amt des Notars vgl. etwa Isensee, notar 2009, 144,
151 ff.; Lçwer, DNotZ 2011, 424, 431 f.

3 Vgl. BeckOK-BNotO/Bracker, § 1 Rn 26; Bohrer, Rn 19;
Lçwer, MittRhNot 1998, 310, 312; Mihm, Kollisionspro-
bleme, S. 60 f. [strukturell und soziologisch freier Beruf,
funktional-organisationsrechtlich nicht].

4 Preuß, DNotZ 2008, 258, 259 ff. Zum Notarverfassungs-
recht instruktiv Lerch, ZNotP 2008, 298; s. auch Diehn/
Bormann, § 1 BNotO Rn 12 ff., 26 ff.

5 Zur vorsorgenden Rechtspflege als adoptierter Staatsauf-
gabe: Lçwer, DNotZ 2011, 424, 430.

6 BVerfG v. 5.5.1964 – 1 BvL 8/62, BVerfGE 17, 371, 379 =
DNotZ 1964, 424 ff.
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2 Wie andere auf dem Gebiet der Zivilrechtspflege t�tige Funktionstr�ger f�hren Notare Zivilverfahren
durch. Ein dichtes Geflecht bundes- und landesrechtlicher Regelungen und verbindlichen Kammerrechts
bestimmt den Rahmen, in dem Notare ihre T�tigkeit aus�ben. Diese Vorschriften betreffen teils das No-
tarverfahrensrecht, teils das systematisch dem GVG und dem DRiG vergleichbare Notarverfassungs-
recht. W�hrend die BNotO die Stellung des Notars beschreibt und seine Zust�ndigkeiten bestimmt, ist
das BeurkG das Verfahrensgesetz f�r den Prototyp des Notarverfahrens, das Beurkundungsverfahren.
Die Amtspflichten der Notare werden teilweise sehr detailliert durch die Satzungen der Notarkammern
geregelt (vgl. § 78 Abs. 2 S. 1 BNotO). Soweit das durch BNotO, BeurkG und Kammersatzungen geschaf-
fene Netz noch grobmaschig ist, wird es durch die DONot weiter verfeinert. Dazu kommen Verwaltungs-
vorschriften auf L�nderebene.

3 Neben den in wirtschaftlicher Eigenverantwortung arbeitenden Notaren (hauptberufliche Notare und An-
waltsnotare) bestanden in Baden-W�rttemberg bislang noch staatliche Notariate, die mit besoldeten Be-
amten besetzt waren. F�r sie galt die BNotO gem. § 114 Abs. 3 S. 1 BNotO a.F. nicht.7 Aus historischen
Gr�nden existierten dabei in den OLG-Bezirken Karlsruhe und Stuttgart unterschiedliche Auspr�gungen
des Amtsnotariats. Nach der Neufassung des § 115 BNotO durch das vierte Ges. zur �nderung der Bun-
desnotarordnung vom 22.5.2005 (BGBl I, 2188) kçnnen auch im badischen Rechtsgebiet hauptberufliche
Notare bestellt werden. Damit war ein Schritt zum �bergang vom Amtsnotariat zum freien Notariat ge-
tan.8 Mittlerweile ist der Landesgesetzgeber t�tig geworden und hat mit Ges. vom 28.7.2010 die Notar-
verfassung grundlegend reformiert; seit dem 1.1.2018 gibt es in Baden-W�rttemberg allein das (selbst-
st�ndige) Nur-Notariat. Diese Notariatsreform zum Zweck der Rechtsvereinheitlichung ist mit
Art. 33 Abs. 5 GG vereinbar.9

II. Das Spannungsverh�ltnis zwischen çffentlichem Amt und freiem Beruf
4 Der Notar ist zugleich Verkçrperung einer staatlichen Rechtspflegeeinrichtung und Tr�ger eines freien

Berufs. Insofern besteht ein nicht zu �bersehendes Spannungsverh�ltnis zwischen dem çffentlichen
Amt und der grundrechtlichen Freiheit der Amtstr�ger oder der Bewerber.10 So wundert es nicht, dass
die berufsrechtliche Literatur die Frage, in welchem Verh�ltnis amtlicher und freiberuflicher Charakter
zueinander stehen, durchaus unterschiedlich beantwortet.11 Die Rechtsstellung der selbstst�ndigen No-
tare war in der Nachkriegsentwicklung Gegenstand zahlreicher Kontroversen, deren vorl�ufiger Schluss-
punkt vielfach erst durch ein Urteil des BVerfG gesetzt werden konnte.12 In einer Reihe von Entschei-
dungen des BVerfG war eine Tendenz nicht zu verkennen, die Grenzen des notariellen Berufsrechts
weiter zu stecken und die Bedeutung der Berufsfreiheit f�r die notarielle Amtsaus�bung zu betonen.13

Genannt seien hier die Entscheidungen zur berufswidrigen Werbung,14 zur Berufsverbindung von An-
waltsnotar und Wirtschaftspr�fer,15 zur Beurkundung außerhalb der Gesch�ftsstelle,16 zur Genehmi-
gungsf�higkeit der Mitgliedschaft eines Notars im Aufsichtsrat eines Kreditinstituts17 und zur Amtsent-
hebung wegen Vermçgensverfalls.18 Dennoch hat das BVerfG eindeutige Grenzen zum freien Beruf
gezogen. In zwei Beschl�ssen von 200219 hat das Gericht f�r den Zugang zum Beruf klargestellt, dass

7 Zu Einzelheiten Arndt/Lerch/Sandk�hler/Bracker, § 114
Rn 5 f.

8 Arndt/Lerch/Sandk�hler/Sandk�hler, §§ 114, 115 Rn 8 ff.
9 BVerfG v. 24.2.2017 – 2 BvR 2524/16, DNotZ 2017, 706

Rn 33 ff.
10 S. Eue, in: FS Schippel, 1996, S. 599 ff.; Lçwer, Mitt-

RhNotK 1998, 310 ff.
11 Exemplarisch Kleine-Cosack, DNotZ 2004, 327, 329 f.

(„freier Beruf wie jeder andere“, „Bedeutungslosigkeit
des Amtsaspekts“); dagegen Limmer, DNotZ 2004, 334,
335 („gerichts�hnliche Aufgaben“, „dem çffentlichen
Dienst nahe ger�ckt“).

12 Z.B. BVerfG v. 5.5.1964 – 1 BvL 8/62, BVerfGE 17,
371 ff. = DNotZ 1964, 424 ff. [Begrenzung der Zahl der
Notarstellen]; BVerfG v. 29.10.1992 – 1 BvR 1581/91,
DNotZ 1993, 260. [Hçchstalter].

13 Vgl. Starke, DNotZ 2002, 831, 832; Jaeger, ZNotP 2001,
2 ff.; Wenckstern, in: FS Geimer, 2002, S. 1465 ff.

14 BVerfG v. 24.7.1997 – 1 BvR 1863/96, DNotZ 1998, 69 ff.
(„Logo“); BVerfG v. 24.11.2005 – 1 BvR 1870/04, DNotZ
2006, 226 (Telefonbuch); BVerfG v. 8.3.2005 – 1 BvR
2561/03, BVerfGE 112, 255 = DNotZ 2005, 931 (Amts-
bezeichnungen auf Schriftst�cken, die nicht von der Ge-
sch�ftsstelle versandt werden).

15 Wirtschaftspr�fer-Entscheidung; BVerfG v. 8.4.1998 –
BvR 1773/96, BVerfGE 98, 49 ff. = DNotZ 1998, 754 ff.

16 BVerfG v. 9.8.2000 – 1 BvR 647/98, DNotZ 2000, 787 ff.
17 BVerfG v. 23.9.2002 – 1 BvR 1717/00, 1 BvR 1747/00,

DNotZ 2003, 65 ff. Anm. Vollhardt.
18 BVerfG v. 31.8.2005 – 1 BvR 912/04, DNotZ 2007, 548.
19 BVerfG v. 1.7.2002 – 1 BvR 152/02, DNotZ 2002, 889 f.;

BVerfG v. 20.9.2002 – 1 BvR 819/01, 1 BvR 826/01,
DNotZ 2002, 891 ff.

Einleitung

2 Armbr�ster/Preuß



Reemers Publishing Services GmbH
o:/DAV/6251_Satz/3d/nv.6251.einl.3d from 18.11.2022 10:59:53
3B2 9.1.580; Page size: 170.00mm x 240.00mm

auf Notare als Inhaber eines çffentlichen Amtes in Anlehnung an Art. 33 GG Sonderregelungen Anwen-
dung finden, die Art. 12 Abs. 1 GG zur�ckdr�ngen kçnnen. Hinzu kommt, dass die Amtsstelle des Notars
in ein striktes staatliches Organisationsrecht eingebunden ist. Auch organisationsrechtliche Belange
rechtfertigen Eingriffe in die Berufsaus�bungsfreiheit des Notars.20 So hat das Bundesverfassungsgericht
in j�ngerer Zeit best�tigt, dass ein Notar nicht ohne Genehmigung faktisch eine zweite Gesch�ftsstelle
unterhalten und das Entstehen von Ausw�rtsgeb�hren systematisch vereiteln darf. Hintergrund ist die
�berlegung, dass durch die Verpflichtung zur Erhebung der gesetzlich vorgeschriebenen Geb�hren
ein Verdr�ngungswettbewerb unter den Notaren verhindert und damit letztendlich die Funktionsf�higkeit
der Rechtspflege gesichert werden soll.21 Im Fokus stand sodann die Frage, ob die Amtsf�hrung der No-
tare durch Verwaltungsvorschriften (DONot) reglementiert werden darf oder ob derartige Regelungen in
unzul�ssiger Weise die Berufsaus�bungsfreiheit der Notare beeintr�chtigen.22 Das BVerfG hat den
Grundrechtseingriff verneint und die Verfassungskonformit�t der Regelungen der DONot uneinge-
schr�nkt bejaht (vgl. dazu vor DONot Rdn 28 ff.).23

B. Die Aufgaben des Notars im Rahmen der vorsorgenden Rechtspflege
5Die Zust�ndigkeiten des Notars ergeben sich im Wesentlichen aus den §§ 20–24 BNotO. Im Mittelpunkt

stehen dabei die Beurkundungen. Dies umfasst die Beurkundung von Rechtsgesch�ften einschließlich
letztwilliger Verf�gungen und bezieht sich auch auf die Beurkundung tats�chlicher Vorg�nge sowie die
Beglaubigung von Unterschriften und Handzeichen. Zur Urkundst�tigkeit gehçren alle in §§ 20 bis 22
BNotO ausdr�cklich genannten Aufgaben des Notars (§ 10a Abs. 2 BNotO). Damit sind Urkundst�tigkeit
auch die Vornahme von Verlosungen und Auslosungen, die Aufnahme von Vermçgensverzeichnissen
(vgl. § 20 BNotO), Registerbescheinigungen (§ 21 Abs. 1, 2 BNotO), Vertretungsbescheinigungen
(§ 21 Abs. 3 BNotO) und die Abnahme von Eiden (§ 22 BNotO). Im Ergebnis haben die deutschen Notare
– von wenigen Ausnahmen abgesehen – ein faktisches Beurkundungsmonopol. Der EuGH hat es f�r mit
Art. 56 AEUV f�r vereinbar erkl�rt, dass Beglaubigungen der Unterschriftenechtheit auf Urkunden, die
im Liegenschaftsrecht erforderlich sind, den Notaren vorbehalten sind und deshalb Beglaubigungen, die
von einem in einem anderen Mitgliedstaat niedergelassenen Rechtsanwalt nach seinem Recht durch-
gef�hrt wurden, nicht anerkannt werden.24 Damit d�rfte feststehen, dass dieses faktische Beurkundungs-
monopol auch mit dem Unionsrecht zu vereinbaren ist.

6Dar�ber hinaus gibt es eine große Zahl weiterer notarieller T�tigkeiten, die zwar zum Amt des Notars
gehçren, nicht aber zur Urkundst�tigkeit.25 Ihre �bernahme ist grunds�tzlich freiwillig; die Amtsaus-
�bungspflicht nach § 15 Abs. 1 BNotO gilt nicht.26 Beispiele f�r T�tigkeiten, die Amtst�tigkeiten darstel-
len, aber nicht zur Urkundst�tigkeit gehçren, sind die Verwahrung von Geld, Wertpapieren und Kostbar-
keiten (§ 23 BNotO) und die �bersetzungsbescheinigung (§ 50 BeurkG). Eine wichtige Rolle spielen die
Entwurfsfertigung, Vollzugs- und Treuhandt�tigkeiten sowie die Beratung und ggf. Vertretung im Be-
reich der vorsorgenden Rechtspflege (§ 24 BNotO). Gerade im letzteren T�tigkeitsfeld weist die nota-
rielle Arbeit gewisse Parallelen zu der eines Anwalts auf; die Abgrenzung kann bei Anwaltsnotaren
schwierig sein.27 Daneben l�sst sich aus § 24 Abs. 1 BNotO auch die Zust�ndigkeit f�r Notarbest�tigun-
gen entnehmen, die in vielf�ltigem Kontext praktisch bedeutsam werden.28

7Das BeurkG setzt die Zust�ndigkeiten des Notars weitgehend voraus und regelt daran ankn�pfend – ohne
abschließend zu sein – das zu beachtende Verfahren.29 Einen Regelungsschwerpunkt des Gesetzes bildet

20 BVerfG v. 28.6.2005 – 1 BvR 1506/04, DNotZ 2005, 939
(Mindestverweildauer); BVerfG v. 1.7.2002 – 1 BvR
152/02, DNotZ 2002, 891; BVerfG v. 28.4.2005 – 1 BvR
2231/02 u.a., DNotZ 2005, 473 (Regelvorrang f�r Landes-
kinder); BVerfG v. 31.1.2008 – 1 BvR 76/08, NJW 2008,
1212, 1213 (Altersgrenze f�r erstmalige Bestellung zum
Notar).

21 BVerfG v. 1.12.2010 – 1 BvR 1747/10, NJW-RR 2011,
855, 856.

22 Zu den Rechtsfragen, die im Zuge der Verfassungs-
beschwerde aufzuwerfen sind, vgl. etwa Bormann/Bçtt-
cher, NJW 2011, 2758 ff.

23 BVerfG v. 19.6.2012 – 1 BvR 3017/09, DNotZ 2012,
945 ff.

24 EuGH v. 9.3.2017 – Rs C-342/15, NJW 2017, 1455 – Pirin-
ger, m. zust. Anm. Bçttcher.

25 Vgl. etwa den �berblick bei BeckOK-BNotO/Reithmann,
§ 24 Rn 1 ff.

26 Vgl. BeckOK-BNotO/Reithmann, § 24 Rn 1.
27 Vgl. BeckOK-BNotO/Reithmann, § 24 Rn 79 ff.
28 S. den �berblick bei Limmer, ZNotP 2002, 261 ff.
29 Frenz/Miermeister/Limmer, § 1 BeurkG Rn 1; Winkler, § 1

Rn 1.
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dabei die notarielle Beurkundung (§ 20 BNotO). Daneben finden sich aber auch Verfahrensvorschriften
f�r andere Zust�ndigkeiten des Notars. Die notarielle Verwahrung (vgl. § 23 BNotO) hat eine ausf�hr-
liche gesetzliche Regelung in den §§ 57 bis 62 BeurkG gefunden. Das Verfahren bei der Abnahme
von Eiden, eidlichen Vernehmungen und eidesstattlichen Versicherungen (vgl. § 22 BNotO) richtet
sich gem. § 38 BeurkG nach den f�r die Beurkundung von Willenserkl�rungen geltenden Verfahrensvor-
schriften, also insb. den §§ 6 ff. BeurkG.

8 Die §§ 21 und 24 BNotO enthalten notarielle Zust�ndigkeiten, f�r die sich – von Ausnahmen wie der
Bescheinigung der Richtigkeit einer �bersetzung i.S.v. § 50 BeurkG abgesehen – keine Verfahrens-
regelungen im BeurkG finden.30 Verfahrensvorschriften lassen sich insoweit teils der BNotO unmittel-
bar selbst entnehmen. So darf der Notar Bescheinigungen i.S.v. § 21 Abs. 1 BNotO nur ausstellen, wenn er
sich zuvor Gewissheit �ber den Registerinhalt verschafft hat, die auf Einsichtnahme in das Register oder
in einen beglaubigten Auszug hiervon beruhen muss (§ 21 Abs. 2 S. 1 BNotO). Teilweise werden beste-
hende L�cken in der gesetzlichen Regelung durch die DONot ausgef�llt. Daneben lassen sich L�cken in
manchen F�llen durch sinngem�ße Anwendung der Vorschriften des BeurkG schließen.

9 Neben die zur vorsorgenden Rechtspflege gehçrenden Aufgaben treten weitere Zust�ndigkeiten des
Notars auf dem Gebiet des Zivilprozessrechts. Die Befugnis, vollstreckbare Ausfertigungen zu erteilen
(§ 797 Abs. 2 S. 1 ZPO), ist eine Annexkompetenz zur Befugnis des Notars, Vollstreckungstitel zu schaf-
fen (§ 794 Abs. 1 Nr. 5 ZPO). Bei der Erteilung vollstreckbarer Ausfertigungen tritt der Notar funktional
betrachtet an die Stelle des Urkundsbeamten der Gesch�ftsstelle. Die Zust�ndigkeit des Notars zur Ertei-
lung von Vollstreckbarerkl�rungen (f�r Anwaltsvergleiche: § 796c ZPO; f�r Schiedsspr�che mit verein-
bartem Wortlaut: § 1053 Abs. 4 ZPO) ist eine Alternative zur gerichtlichen Zust�ndigkeit, so dass der
Notar bei der Aus�bung dieser T�tigkeit funktional betrachtet origin�r richterliche Befugnisse wahr-
nimmt.

C. Bedeutung der notariellen Beurkundung

I. Zusammenhang zwischen Formzweck und Beurkundungsverfahren
10 Das BeurkG beruht ausweislich der Regierungsbegr�ndung31 u.a. auf dem Grundgedanken, dass diejeni-

gen Rechtsvorschriften, welche die Einhaltung von Formerfordernissen verlangen, einer Erg�nzung
durch Vorschriften formeller Natur bed�rfen, die den Beurkundungsvorgang n�her regeln. Es besteht da-
her ein enger Zusammenhang zwischen den Erfordernissen des Beurkundungsverfahrens und den
durch die notarielle Beurkundung angestrebten Formzwecken.32

11 Wenn das materielle Recht f�r ein Rechtsgesch�ft eine bestimmte Form vorschreibt, so dient dies stets der
Erreichung bestimmter Zwecke. Ohne einen legitimen Zweck w�ren Formzw�nge vor dem Hintergrund
des Art. 2 Abs. 1 GG nicht zu rechtfertigen, da die Formfreiheit Bestandteil der Privatautonomie ist.33

So erf�llen Formvorschriften – mit unterschiedlicher Akzentuierung – die Zwecke Abschlussklarheit, In-
haltsklarheit, Beweissicherung, �bereilungsschutz, Erkennbarkeit f�r Dritte, fachkundige Beratung so-
wie �berwachung und Erschwerung des Vertragsschlusses.34 Typischerweise hat der Gesetzgeber ein
Beurkundungserfordernis in den F�llen angeordnet, in denen er von einer situationsbedingten Schutz-
bed�rftigkeit aller Beteiligten ausgeht. Mit der Durchf�hrung eines bestimmten Regeln unterworfenen
Beurkundungsverfahrens wird der Rechtsf�rsorgezweck verfolgt, eine inhaltliche �berpr�fung und Kon-
trolle des Vorgangs sicherzustellen,35 einschließlich der Kontrolle und damit Gew�hrleistung, dass
der Inhalt der Urkunde dem Willen der mit der rechtlichen Tragweite vertraut gemachten Beteiligten ent-
spricht.36

30 S. BeckOK-BNotO/Sander, § 24 Rn 52 f.
31 BT-Drucks V/3282, 23.
32 Walz, Festschrift Spiegelberger, 2009, S. 1552, 1555 ff.;

vgl. Kanzleiter, DNotZ 1999, 292, 293; s. auch Diehn/Bor-
mann, § 1 BNotO Rn 15 ff.

33 Neuner, AT § 44 Rn 3.
34 Flume, AT II § 15 I 1 mit Fn 4; Heldrich, AcP 147, 89,

91 ff.; Neuner, AT § 44 Rn 5 ff.

35 Vgl. Baumann, Notarius International 1996, 20, 25; Hell-
ge, notar 1/2001, 2, 3; Kanzleiter, DNotZ Sdh. 2001, 69,
71 („Einhaltung der Rechtsordnung gew�hrleistet“); Rich-
ter, MittBayNot 1990, 1, 4.

36 Vgl. Ott, DNotZ Sdh. 2001, 83, 93; Limmer, FS 200 Jahre
Carl Heymanns Verlag, S. 449, 451 ff.; s. auch Hoischen,
FS 25 Jahre DNotI, S. 349 ff.
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12Durch das BeurkG werden die verfahrensrechtlichen Voraussetzungen f�r die Erreichung der Form-
zwecke geschaffen. Dies geschieht allerdings nicht etwa dadurch, dass die Formzwecke des materiellen
Rechts zu Verfahrenszielen erhoben werden, so dass bei Nichterreichen einzelner Zwecke das Beurkun-
dungsverfahren gescheitert w�re. Vielmehr werden durch das Verfahrensrecht gesch�ftsneutral eigene
Voraussetzungen und Anforderungen aufgestellt,37 deren Einhaltung teils reflexartig, teils gezielt zur Er-
reichung der Formzwecke beitr�gt, teils aber auch dar�ber hinausgeht. So werden Beweis- und Warn-
funktion regelm�ßig bereits durch die formalisierte Art des Zustandekommens notarieller Urkunden er-
reicht, ohne dass der Notar weitergehende Maßnahmen veranlassen m�sste oder auch nur d�rfte.38 Das
Verfahrensziel eines Beurkundungsverfahrens ist nicht in jedem Fall vçllig deckungsgleich mit dem
Zweck, den der Gesetzgeber mit der Anordnung des Formerfordernisses verfolgte. Die notarielle T�tig-
keit ist daher grds. nicht an der Erreichung der Formzwecke zu messen, sondern stets an der Einhaltung
der verfahrensrechtlichen Anforderungen (siehe aber Rdn 28). Dies wird besonders an dem Beurkun-
dungserfordernis nach § 15 Abs. 4 S. 1 GmbHG f�r die Verpflichtungserkl�rung zur GmbH-Anteilsabtre-
tung deutlich. Dieses Formerfordernis dient nach der gesetzgeberischen Zielsetzung in erster Linie der
Erschwerung des Handels mit derartigen Anteilen, um im çffentlichen Interesse Spekulationsgesch�ften
vorzubeugen und um eine gewisse Best�ndigkeit der Mitgliedschaft in der GmbH zu erreichen.39 Nicht
bezweckt ist dagegen der Schutz und die Beratung von Ver�ußerer oder Erwerber, also auch nicht der
Anlegerschutz.40 Der (eingeschr�nkte) Formzweck des § 15 Abs. 4 S. 1 GmbHG bedeutet indes nicht,
dass der Notar die Beurkundung besonders lange hinauszçgern m�sste, um dem Verzçgerungsgedanken
gerecht zu werden. Er darf auch nicht deshalb von der Belehrung der Beteiligten gem. § 17 BeurkG ab-
sehen, weil § 15 Abs. 4 S. 1 GmbHG Schutz und Belehrung nicht bezweckt. Der Notar muss vielmehr die
sich aus dem Verfahrensrecht ergebenden Pflichten unabh�ngig vom Zweck des konkreten Formerfor-
dernisses erf�llen. Dazu gehçrt eine umfassende Rechtsbelehrung (§ 17 Abs. 1 BeurkG), nicht aber die
Verzçgerung des Rechtsgesch�fts. Diese wird vielmehr reflexartig bereits dadurch erreicht, dass
die Beteiligten den Notar aufsuchen m�ssen. Es �berzeugt daher nicht, von dem Bestehen der Beleh-
rungspflicht nach § 17 Abs. 1 BeurkG auf einen dementsprechenden Schutzzweck des § 15 Abs. 4 S. 1
GmbHG zu schließen.41

13Richtig ist allerdings, dass das Beurkundungsverfahren generell geeignet sein muss, zum Erreichen der
Zwecke, die der Gesetzgeber mit den Formerfordernissen des materiellen Rechts verbunden hat, zumin-
dest reflexartig beizutragen. Dies folgt schon daraus, dass sich Formzw�nge gegen�ber den Betroffenen
als Grundrechtseingriff darstellen, der einer Rechtfertigung durch den damit verfolgten Zweck bedarf
(siehe Rdn 11). Da Formzwecke, die durch das vom Notar anzuwendende Verfahren nicht erreicht wer-
den kçnnen, keinen Formzwang rechtfertigen, w�rde die Beurkundung zu einer Formalie erstarren. Die
Formzwecke sind daher f�r die teleologische Auslegung einzelner Verfahrensvorschriften von Bedeu-
tung. In der j�ngeren Vergangenheit hat sich gezeigt, dass dann, wenn Verfahrensvorschriften losgelçst
vom Sinn und Zweck der Beurkundung ausgelegt werden, Missst�nde entstehen kçnnen (siehe § 17
BeurkG Rdn 161 zu den sog. Mitternachtsnotaren). Dies ist vor allem im Zusammenhang mit der Gestal-
tung des Beurkundungsverfahrens relevant geworden und hat schließlich zur Einf�gung des § 17 Abs. 2a
BeurkG gef�hrt (siehe § 17 BeurkG Rdn 158 ff.).

II. J�ngere Entwicklungen und Reformbestrebungen
14Das Beurkundungsverfahren ist in grundlegenderer Weise zuletzt vor allem durch das 3. �ndG und das

Ges. zur �nderung des Rechts der Vertretung durch Rechtsanw�lte vor den Oberlandesgerichten vom
23.7.2002 (BGBl I, 2850, im Folgenden: OLGVertr�ndG) ge�ndert worden. Der Gesetzgeber sah Re-
formnotwendigkeiten, die einerseits auf bestehende Missst�nde zur�ckzuf�hren waren, andererseits
praktischen Erfordernissen Rechnung trugen. Diese teils sehr weit reichenden �nderungen mussten
und m�ssen von der Praxis umgesetzt werden. Der Umstellungs- und Anpassungsprozess ist – vor allem
hinsichtlich der j�ngsten �nderungen – noch immer nicht abgeschlossen und verursacht in der Praxis
nach wie vor gelegentlich Schwierigkeiten. Exemplarisch lassen sich hierf�r die Einf�gung des § 3

37 Bohrer, DNotZ 2002, 579, 580.
38 Zutr. Bohrer, DNotZ 2002, 579, 581, Fn 6; s. hierzu auch

die Glosse von Wolfsteiner, JZ 1977, 108 f.

39 Armbr�ster, DNotZ 1997, 762, 768.
40 Armbr�ster, DNotZ 1997, 762, 770 ff.
41 So aber Frenz, in FS Willi Weichler, 1997, S. 175, 179.
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Abs. 1 S. 2 BeurkG (Vorbefassungsfrage) durch das 3. �ndG und des § 17 Abs. 2a S. 2 und 3 BeurkG
(2-Wochen-Frist f�r Entw�rfe bei Verbrauchern) durch das OLGVertr�ndG anf�hren.

15 Die Vorbefassungsfrage erstarrt – ohne dass der Gesetzgeber dies vorher bedacht h�tte – im Bereich des
Nur-Notariats regelm�ßig zur Formalie, da dort eine außernotarielle Vorbefassung nur �ußert selten in
Frage kommt (siehe § 3 BeurkG Rdn 93). F�r andere Amtshandlungen als die Beurkundungen von Wil-
lenserkl�rungen, allen voran die Unterschriftsbeglaubigung ohne Entwurf, ist sie, wie die Mitwirkungs-
verbote des § 3 BeurkG insgesamt, ebenfalls weitgehend funktionslos (siehe § 3 BeurkG Rdn 35). Um die
notarielle T�tigkeit hier nicht mit sinnlosen Formalien zu behindern, die der Gesetzgeber so offenbar
nicht bedacht hat, hat sich schon kurz nach Inkrafttreten des 3. �ndG gezeigt, dass § 3 BeurkG verschie-
dener Einschr�nkungen bedarf (siehe § 3 BeurkG Rdn 35, 90 und 93).42

16 § 17 Abs. 2a S. 2, 3 BeurkG hat ebenfalls zun�chst lebhafte Diskussionen ausgelçst. Dazu hat auch der
vage und missverst�ndliche Wortlaut des § 17 Abs. 2a S. 1 BeurkG beigetragen. Durch das Ges. zur St�r-
kung des Verbraucherschutzes im notariellen Beurkundungsverfahren sind die Vorgaben mit Wirkung
zum 1.10.2013 pr�zisiert und zugleich teils auch versch�rft worden, ohne dass freilich damit s�mtliche
Unklarheiten beseitigt worden w�ren (siehe § 17 BeurkG Rdn 193 ff.).

17 Die Dienstordnung f�r Notarinnen und Notare (DONot) wurde in den Jahren 2000/2001 grundlegend
neu gefasst (vgl. vor DONot Rdn 8 ff.). Die Reform war regelungstechnisch auf jeden Fall ein Sprung
nach vorne, auch wenn nicht alle Bestimmungen �berzeugen konnten und kçnnen. Die Justizverwaltun-
gen haben auf die Kritik mit „Reformen der Reform“ reagiert. Die beiden danach umgesetzten weiteren
�nderungen der DONot waren allerdings auch die Konsequenz der Einf�gung der §§ 39a, 42 Abs. 4 in das
BeurkG. In den letzten Jahren erfolgten weitere kleinere �nderungen der DONot. Die Regelung in § 10
Abs. 3 S. 1 DONot, wonach Eintragungen in Masse- und Verwahrungsbuch am Tage des Belegeingangs
und unter dem Datum des Eingangs des Kontoauszugs vorzunehmen sind, war Gegenstand einer Verfas-
sungsbeschwerde. In dem Beschluss best�tigte das BVerfG43 die bestehenden Regelungen allerdings un-
eingeschr�nkt: Eine Verletzung der Berufsfreiheit liege nicht vor; § 93 BNotO stelle eine ausreichende
Grundlage f�r allgemeine Weisungen der Dienstaufsicht dar (vgl. vor DONot Rdn 28 ff.). Mit Wirkung
vom 1.1.2022 hat das BMJV durch Verabschiedung der Notariatsakten- und -verzeichnisseverord-
nung (NotAktVV) von seiner Befugnis nach §§ 36 BNotO und § 59 BeurkG Gebrauch gemacht, die F�h-
rung der Akten und Verzeichnisse durch die Notarinnen und Notare durch Rechtsverordnung mit Zustim-
mung des Bundesrates n�her zu regeln. Damit wird insbes. die elektronische Aufbewahrung in der
elektronischen Urkundensammlung auf eine rechtssichere Grundlage gestellt. Die DONot wird damit
im Anwendungsbereich der NotAktVV ersetzt.

D. Das Beurkundungsverfahren

I. Systematik
18 Das BeurkG unterscheidet zwischen der Beurkundung von Willenserkl�rungen (§§ 6 ff. BeurkG) ein-

schließlich der Beurkundung von Verf�gungen von Todes wegen (§§ 27 ff. BeurkG), sonstigen Beurkun-
dungen (§§ 36 ff. BeurkG) und der notariellen Verwahrung (§§ 57 ff. BeurkG). F�r die Abnahme von Ei-
den und eidesstattlichen Versicherungen bestimmt § 38 Abs. 1 BeurkG die entsprechende Geltung der
Vorschriften �ber die Beurkundung von Willenserkl�rungen, also der §§ 6 ff. BeurkG. Die Vorschriften
des ersten Abschnitts (§§ 1–5 BeurkG) gelten f�r s�mtliche Beurkundungen. Der Notar muss die Mit-
wirkungsverbote somit grds. auch bei der Unterschriftsbeglaubigung, die in § 40 BeurkG, also im Ab-
schnitt �ber sonstige Beurkundungen geregelt ist, beachten (zum sachlichen Geltungsbereich siehe § 3
BeurkG Rdn 11). Mit Ausnahme von § 1 Abs. 1 BeurkG, der die Geltung des BeurkG f�r çffentliche Beur-
kundungen und Verwahrungen durch den Notar klarstellt, gelten die Vorschriften des ersten Abschnitts
nicht direkt f�r die Verwahrung. § 16 Abs. 1 BNotO ordnet freilich die Geltung des § 3 BeurkG f�r alle
Amtshandlungen des Notars (wozu auch die Verwahrung gehçrt) an (siehe § 3 BeurkG Rdn 11 ff.). § 4

42 Vgl. auch Mitteilungen der BNotK DNotZ 2002, 481, 485. 43 BVerfG v. 19.6.2012 – 1 BvR 3017/09, DNotZ 2012,
945 ff.
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BeurkG, der eine Parallele in dem f�r alle Amtst�tigkeiten geltenden § 14 Abs. 2 BNotO findet, wird in
§ 61 BeurkG sinngem�ß aufgegriffen und zur Klarstellung erg�nzt (vgl. § 61 BeurkG Rdn 4 ff.).

19Das BeurkG differenziert mithin zwischen der Beurkundung von Willenserkl�rungen und allen sons-
tigen Beurkundungen, wozu vor allem die Beurkundung von tats�chlichen Vorg�ngen gehçrt (vgl.
§ 36 BeurkG Rdn 1). Obwohl es sich genau genommen auch bei der Beurkundung von Willenserkl�run-
gen um eine Beurkundung von Tatsachen, n�mlich der Abgabe der Erkl�rung handelt,44 ist es sachge-
recht, dass der Gesetzgeber die vor Inkrafttreten des BeurkG bestehende Differenzierung aufgegriffen
und der Beurkundung von Willenserkl�rungen einen eigenen Abschnitt gewidmet hat. Im Unterschied
zu den sonstigen Beurkundungen erfordert die Beurkundung von Willenserkl�rung zwingend die Mitwir-
kung derjenigen Personen, deren Erkl�rungsabgabe beurkundet werden soll.45 Vor allem aber beschr�nkt
sich die Aufgabe des Notars bei der Beurkundung von Willenserkl�rungen nicht darauf, die abgegebenen
Erkl�rungen mçglichst getreu wiederzugeben.46 Den Notar treffen vielmehr zahlreiche Pflichten hin-
sichtlich des Inhalts der abgegebenen Erkl�rungen (Einzelheiten siehe § 17 BeurkG Rdn 52 ff.).

20Wie namentlich Keim47 herausgearbeitet hat, regelt das BeurkG nur den �ußeren, formalen Vorgang des
Beurkundens und enth�lt daneben nur wenige und eher vage Regelungen �ber die inhaltliche Ausgestal-
tung des Verfahrens. F�r sonstige Beurkundungen (§§ 36 ff. BeurkG) l�sst sich hieraus folgern, dass den
Notar �ber die formale Aufnahme einer inhaltlich wahren Niederschrift hinaus grds. keine besonderen
inhaltlichen Pflichten treffen (vgl. § 36 BeurkG Rdn 14). Bei der Beurkundung von Willenserkl�rungen
gibt dagegen die Generalklausel des § 17 BeurkG f�r die Methode des „richtigen“ Beurkundens einen
groben Rahmen vor und stellt zugleich inhaltliche Mindestanforderungen.

21Das Fehlen detaillierter Regelungen kann man einerseits als Mangel an Rechtssicherheit beklagen, zu-
mal die Rechtsprechung aus den bestehenden Vorschriften in zahlreichen Entscheidungen eine Vielzahl
von Amtspflichten abgeleitet hat. Nicht selten stellen die Gerichte Anforderungen an die Amtsf�hrung,
die aus den maßgeblichen Vorschriften nur schwer abzuleiten sind und die selbst den �ußerst sorgf�ltig
arbeitenden Notar �berfordern (vgl. vor § 17 BeurkG Rdn 4).48 Andererseits erçffnet gerade der flexible
Regelungsrahmen Freir�ume, die es dem Notar ermçglichen, den Erfordernissen des konkreten Beurkun-
dungsauftrages im Interesse seiner Klienten bestmçglich zu entsprechen. Die erheblichen Gestaltungs-
freir�ume waren historisch betrachtet eine Grundvoraussetzung f�r die Entwicklung der „Ars Notaria-
tus“.49

II. Muss-, Kann-, Sollvorschriften; Hinwirkungspflichten
22In der Terminologie des BeurkG sind Muss-, Kann- und Sollvorschriften sowie Hinwirkungspflichten zu

unterscheiden. Gebote kennzeichnet das Gesetz durch das Wort „muss“, Verbote durch die Wçrter
„kann nicht“. So bringt der Gesetzgeber in beiden F�llen zum Ausdruck, dass die betreffenden Vor-
schriften zwingenden Charakter besitzen. Die Missachtung dieser Muss-Vorschriften hat die Nichtigkeit
des Beurkundungsaktes zur Folge. Die materiellen Folgen der Nichtigkeit des Beurkundungsaktes be-
stimmen sich danach, ob das Recht der Gesch�ftsformen die Beurkundungsform als Wirksamkeits-
voraussetzung f�r das Rechtsgesch�ft verlangt. Ist das der Fall (z.B. § 311b Abs. 1 BGB), dann hat die
Unwirksamkeit der Beurkundung die Nichtigkeit des Rechtsgesch�ftes (die materielle Nichtigkeit) zur
Folge. Anderenfalls kann trotz Nichtigkeit der Beurkundung das Rechtsgesch�ft selbst wirksam sein (n�-
her § 6 BeurkG Rdn 23).

23Die Verletzung von Vorschriften des BeurkG, die sich der Wçrter „soll“ oder „soll nicht“ bedienen, ist
dagegen f�r die Wirksamkeit des Beurkundungsaktes unsch�dlich; von ihrer Beachtung h�ngt die Wirk-
samkeit der Beurkundung nicht ab. Der Beweiswert der Urkunde (§ 415 ZPO) kann aber in diesen F�llen
gemindert sein. �ber die eben beschriebene Wirkung hinaus (keine Nichtigkeit bei Verstoß) ist die Be-
deutung der Soll-Vorschriften weniger klar, als bislang angenommen wurde. Bisher ging man allgemein
davon aus, dass auch die Soll-Vorschrift den Notar strikt binde. Kanzleiter50 hat jedoch zutreffend darauf

44 Zutr. Jansen, § 36 BeurkG Rn 1.
45 Hierauf abhebend Jansen, § 36 BeurkG Rn 1.
46 Vgl. BT-Drucks V/3282, 29.
47 Rn A 1 ff.

48 Vgl. etwa v. 23.4.1999 – V ZR 54/98, DNotZ 2000, 121,
121 mit Anm. von Campe, DNotZ 2000, 109 ff.

49 Zum Begriff Schippel, ZNotP 1999, 378 ff.
50 DNotZ 1993, 434, 437 ff.
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hingewiesen, dass dies nur f�r solche Soll-Vorschriften gelten kann, die sich unmittelbar mit dem Ver-
fahren zur Herstellung einer Urkunde befassen. Von diesem Bereich abgesehen kann es aber durchaus
F�lle geben, in denen das Gebot einer Soll-Vorschrift ausnahmsweise hinter einem �bergeordneten Gebot
zur�cktreten muss (z.B. bei §§ 11 Abs. 1 S. 2, Abs. 2, § 13a Abs. 2 S. 2, 26, 28 BeurkG).51

24 Kann-Vorschriften berechtigen den Notar, etwas zu tun, ohne ihn gleichzeitig dazu zu verpflichten. So
kann der Notar gem. § 5 Abs. 2 S. 1 BeurkG auf Verlangen Urkunden auch in einer anderen
Sprache errichten. Dazu verpflichtet ist er jedoch nicht, selbst wenn er die Fremdsprache perfekt be-
herrscht.

25 Mit dem durch das Ges. zur �nderung des Rechts der Vertretung durch Rechtsanw�lte vor den Oberlan-
desgerichten vom 23.7.2002 (BGBl I, 2850) eingef�hrten § 17 Abs. 2a S. 2 BeurkG wurden erstmals Hin-
wirkungspflichten in das BeurkG aufgenommen. Es ist Aufgabe von Literatur und Rechtsprechung, de-
ren Inhalt n�her zu konkretisieren (vgl. § 17 BeurkG Rdn 193 ff.).52

III. Stellung des Notars im Beurkundungsverfahren
26 Das Beurkundungsverfahren ist ein Verfahren der Freiwilligen Gerichtsbarkeit. Es weist daher zahl-

reiche Parallelen zu anderen gerichtlichen Verfahren auf, die ebenfalls diesem Bereich der staatlichen
Rechtspflege zugerechnet werden.53 Hieraus lassen sich f�r die Stellung des Notars im Beurkundungs-
verfahren indes nur allgemeine Anforderungen ableiten. Die Verfahrensrolle des Notars wird durch
das Ziel des Verfahrens bestimmt und dieses ist bei der notariellen Beurkundung ein teilweise anderes
als etwa bei Vormundschafts- oder Nachlasssachen.

27 Gemeinsam haben alle diese Verfahren, dass sie çffentlich-rechtlich ausgestaltet sind. Ob sich dies f�r
die notarielle T�tigkeit aus der Natur der Sache54 oder aufgrund der gesetzlichen Anordnung in § 1 BNotO
ergibt,55 ist ohne entscheidende Bedeutung. Das Ersuchen um Vornahme einer notariellen Amtshandlung
ist kein Angebot auf Abschluss eines privatrechtlichen Vertrages, sondern das Gesuch an einen Amtstr�-
ger, eine Amtshandlung vorzunehmen.56 Der çffentlich-rechtliche Charakter der notariellen T�tigkeit
kommt deutlich durch die Pflicht zur Amtsaus�bung gem. § 15 Abs. 1 BNotO (Urkundsgew�hrung),
durch die Amtshaftung (§ 19 BNotO) sowie durch die Vorschriften des Kostenrechts (§ 17 BNotO)
zum Ausdruck. Der Notar ist zur Unparteilichkeit verpflichtet (§ 14 Abs. 1 S. 2 BNotO) und muss seine
Amtst�tigkeit verweigern, wenn sie mit seinen Amtspflichten nicht vereinbar w�re (vgl. § 4 BeurkG). Die
notarielle Beurkundung ist bei formaler Betrachtung ebenso wie andere Verfahren der Freiwilligen Ge-
richtsbarkeit auf die Errichtung einer çffentlichen Urkunde gerichtet und stellt damit eine amtliche Ent-
scheidung dar.57 Sie unterscheidet sich von anderen Verfahren allerdings dadurch, dass sie neben den
Erfordernissen des Rechtsverkehrs in weit st�rkerem Maße den Individualinteressen der Beteiligten
dient. Hoffmann-Riem58 bezweifelt deshalb, dass das notarielle Amt hinreichend zukunftstauglich legi-
timiert ist. Mit dieser Sichtweise �bergeht er zwar, dass die Verwirklichung von Privatautonomie auch
im çffentlichen Interesse liegt und das notarielle Amt hierin seine Legitimation findet. Richtig ist aber
Folgendes: Je mehr die notarielle T�tigkeit durch die inhaltliche Ausgestaltung des Gesch�ftes gepr�gt
ist, desto weniger l�sst sich die Rolle des Notars von dem formalen Ziel der Beurkundung, der Errichtung
einer çffentlichen Urkunde, her beschreiben.

28 Dies tritt in besonderem Maße bei der notariellen Beurkundung von Willenserkl�rungen hervor. Es
gilt hier das Primat des Willens der Beteiligten. Der Notar ist anders als der Richter darauf angewiesen,
die Beteiligten von seinen Argumenten zu �berzeugen. Seine Macht reicht nur soweit wie seine �berzeu-
gungskraft.59 Die dem Notar �bertragene Urkundsgewalt, also die F�higkeit, çffentliche Urkunden zu
erstellen, ist keine Zwangsgewalt. Bis zur Unterzeichnung der Niederschrift kann jeder Beteiligte will-
k�rlich seine Mitwirkung beenden.60 Umgekehrt ist aber zu beachten, dass die Beteiligten das angestrebte

51 Dies strikt ablehnend Lerch, NotBZ 2006, 6, 8 Fn 17.
52 Vgl. Sorge, DNotZ 2002, 593, 594 ff.
53 Winkler, Einl. Rn 29.
54 BVerfG v. 5.5.1964 – 1 BvL 8/62, BVerfGE 17, 371 =

DNotZ 1964, 424.
55 So wohl Ott, DNotZ Sdh. 2001, 83, 91 ff.

56 Winkler, Einl. Rn 31.
57 Winkler, Einl. Rn 29; a.A. Heinemann/Trautrims/Hitzel,

Vorbem. BeurkG Rn 9 Fn 19.
58 ZNotP 1999, 345, 351.
59 Keim, Rn B 31.
60 Bohrer, DNotZ 2002, 579, 581.
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Ziel (den wirksamen Vertrag, die wirksame Verf�gung, die bindende Erkl�rung) ohne die notarielle Mit-
wirkung nicht erreichen kçnnen. Indem das deutsche Rechtspflegesystem Beurkundungserfordernisse
kennt, �bt der Staat auch in diesem an sich der Privatautonomie unterliegenden Bereich eine spezifische
Form der çffentlichen Gewalt aus (zum Begriff der çffentlichen Gewalt i.S.v. Art. 51 AEUV siehe
Rdn 39). Insofern spielt es keine Rolle, ob der B�rger sich der Aus�bung çffentlicher Gewalt eher unfrei-
willig ausgesetzt sieht, wie es bei der Duldung von Zwangsgewalt der Fall ist, oder ob er sie f�r seine Zwe-
cke in Anspruch nimmt, in dem er einen bestimmten Vorgang gewissermaßen staatlich kontrollieren und
„genehmigen“ l�sst.61 „Gewaltaus�bung“ liegt vielmehr schon in dem verbindlichen Anspruch auf staat-
liche Rechtskontrolle �ber einen Lebensbereich.

29Der Notar ist als Rechtspflegeorgan dazu berufen, fremde Rechtsangelegenheiten nach dem Willen und
im Interesse der Beteiligten zu gestalten.62 Der Normalfall notarieller T�tigkeit ist gerade dadurch ge-
kennzeichnet, dass die Beteiligten zwar ein wirtschaftliches Ziel vor Augen haben, den konkreten recht-
lichen Weg zu diesem Ziel aber nur vage kennen.63 Der Notar muss den Willen der Beteiligten in eine
rechtlich einwandfreie Form bringen und ihnen dabei die mçglichen Gestaltungsspielr�ume aufzeigen.
Hier ist viel Erfahrung und h�ufig auch ein gewisses Maß an Kreativit�t nçtig.64 Die ausgepr�gte geis-
tig-schçpferische Leistung des Notars erfordert Eigenverantwortlichkeit und Unabh�ngigkeit65 und setzt
vor allem das Vertrauen der Beteiligten voraus, die dem Notar private Umst�nde offenbaren m�ssen.
Die notarielle T�tigkeit, die im funktionalen Sinn gewiss einen Dienst am Klienten darstellt,66 w�re
bei einem allzu strikten und fçrmlichen Verfahrensablauf nur schwer vorstellbar. Eine �berm�ßige Be-
tonung der Amtlichkeit des notariellen Beurkundungsverfahrens, wie sie bei formaler Betrachtung nahe
liegt, wird dem Charakter der notariellen T�tigkeit mithin ebenso wenig gerecht wie deren Ausblen-
dung.67 Die Stellung des Notars im Beurkundungsverfahren l�sst sich nach alledem dahingehend charak-
terisieren, dass er als Hoheitstr�ger in einem çffentlich-rechtlich ausgestalteten Verfahren den Indivi-
dualinteressen der Beteiligten zu dienen bestimmt ist, soweit nicht zwingende Vorschriften dem
entgegenstehen. In einem hoheitlich ausgestalteten Verfahren ist die „Dom�ne des Notars die individua-
lisierende Gerechtigkeit“.68

IV. Stellung der Beteiligten im Beurkundungsverfahren
30Die im formellen Sinn beteiligten Personen (§ 6 Abs. 2 BeurkG) erlangen ihre Verfahrensstellung durch

das Beurkundungsersuchen. Ohne ein solches Ersuchen kann der Notar keine Beurkundung vorneh-
men.69 Dies schließt nicht aus, dass der Notar eine Beurkundung anregt, wenn er diese f�r sachdienlich
h�lt. Begehren die Beteiligten eine bestimmte Beurkundung, so muss der Notar diesem Ansuchen gem.
§ 15 Abs. 1 BNotO entsprechen, es sei denn, die ihm angetragene Amtst�tigkeit widerspricht seinen
Amtspflichten.70 Mit der Verfahrensbeteiligung sind umfassende Einwirkungsmçglichkeiten auf den
Inhalt des zu beurkundenden Rechtsgesch�fts verbunden. F�r den Notar sind bei der inhaltlichen Aus-
gestaltung des Beurkundungsverfahrens und der Urkunde vor allem die Individualinteressen der for-
mell Beteiligten maßgeblich.

31Ob neben diesen Amtspflichten des Notars auch die Beteiligten Pflichten haben,71 ist zweifelhaft. Zwar
ist richtig, dass sich die Beteiligten wahrheitsgem�ß und vollst�ndig erkl�ren, bestimmte Vermerke in der
Urkunde dulden (vgl. § 17 Abs. 2 BeurkG) und sich zum Notar in gewissem Maß loyal verhalten m�s-
sen.72 Mit diesen Verhaltensanforderungen korrespondiert aber kein Recht des Notars. Es handelt sich
dabei vielmehr um Obliegenheiten, die den Beteiligten im eigenen Interesse oder im Interesse der All-

61 Vgl. auch Jung, S. 122 ff., 129 („letztverbindliche Gestal-
tungsmacht des Staates“).

62 Odersky, DNotZ 1994, 7, 9.
63 Keim, Rn C 6 ff.
64 Vgl. Bock, MittRhNotK 1999, 293 f.
65 S. Lçwer, MittRhNotK 1998, 310, 313; Sandweg,

BWNotZ 1997, 1, 5 f.
66 Zutr. Albrecht, MittBayNot 2001, 346, 349; K.-R. Wagner,

DNotZ Sdh. 1998, 34, 39.
67 Treffend Lichtenberger, in: FS BayNot,1987, 113, 123, der

die „Zwischenstellung“ des Notars als systemimmanent,

gewollt und von den soziologischen Wirkungen her se-
gensreich hervorhebt.

68 So Odersky, DNotZ 1994, 7, 9.
69 Bohrer, DNotZ 2002, 579, 581.
70 Instruktiv zum „Spannungsverh�ltnis zwischen T�tigkeits-

pflichten und Amtsverweigerung“ Winkler, MittBayNot
1998, 141 ff.

71 So Keim, Rn B 44 ff.
72 Keim, Rn B 44.
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gemeinheit auferlegt sind. Verletzen die Beteiligten die Obliegenheiten, indem sie dem Notar z.B. be-
wusst die Unwahrheit unterbreiten, so kann hieraus die Amtspflicht des Notars folgen, seine T�tigkeit
zu versagen (vgl. § 4 BeurkG Rdn 24). Bemerkt der Notar nicht, dass ihm die Beteiligten nicht die Wahr-
heit sagen, so riskieren diese die Unwirksamkeit des Gesch�ftes und machen sich u.U. strafbar. F�r den
Notar, der �ber alle nach Lage des Falles bedeutsamen Aspekte aufgekl�rt hat, bleibt dies folgenlos (zum
Umfang der gebotenen Sachverhaltsaufkl�rung siehe § 17 BeurkG Rdn 19).

32 Weigern sich die Beteiligten, gesetzlich vorgeschriebene Vermerke zu dulden, so ist dies f�r den Notar
schlicht unbeachtlich, da er von zwingenden Amtspflichten nicht abweichen darf. Nicht zu verkennen ist
allerdings, dass es nicht immer gelingt, den Beteiligten dies zu vermitteln.

33 Die von Keim73 vorgetragene Bef�rchtung, der Notar werde vielfach deshalb f�r die Auslassungen der
Beteiligten haftbar gemacht, weil eine Loyalit�tspflicht der Beteiligten nicht anerkannt sei, ist im Ergeb-
nis freilich nicht von der Hand zu weisen. Dem ist indes durch eine sachgerechte Begrenzung der no-
tariellen Amtspflichten, allen voran der Pr�fungs- und Belehrungspflicht nach § 17 Abs. 1 BeurkG, zu
begegnen.

V. Grenzen des Verfahrens
34 Das notarielle Beurkundungsverfahren ist auf das Erreichen bestimmter Verfahrensziele ausgerichtet, die

in § 17 Abs. 1 BeurkG als Amtspflichten des Notars aufgef�hrt sind. Jenseits dieser Ziele hat es verfah-
rensrechtlich sein Bewenden.74 Die Grenzen des Beurkundungsverfahrens sind vielen Rechtsuchen-
den unbekannt. Diese Wissensl�cke haben sich in der Vergangenheit bisweilen Strukturvertriebe zu
Nutze gemacht, indem sie Immobilien als „bank- und notargepr�ft“ angepriesen und beim rechtsuchen-
den Publikum damit gezielt den irrigen Eindruck erweckt haben, der Notar habe die Werthaltigkeit der
Immobilie gepr�ft (siehe § 17 BeurkG Rdn 161). In der Praxis kann es sich deshalb auch außerhalb
der nunmehr in § 17 Abs. 2a S. 2 BeurkG geregelten F�lle anbieten, die Beteiligten rechtzeitig �ber
die Grenzen des Verfahrens aufzukl�ren, damit sie sich bereits im Vorfeld der Beurkundung an einen an-
deren Berater (z.B. Steuerberater, Wertgutachter) wenden kçnnen. Zudem hat der Gesetzgeber das Pro-
blem aufgegriffen, indem er die normativen Vorgaben versch�rft hat. Insbesondere muss es bei Verbrau-
chervertr�gen �ber den Erwerb von Grundst�cken nunmehr der Notar selbst sein, der dem Verbraucher
den Entwurfstext �bermittelt, und die Bedeutung der Zwei-Wochen-Frist als �berlegungsfrist ist gest�rkt
worden (siehe § 17 BeurkG Rdn 193 ff.).

1. Wirtschaftliche und steuerrechtliche Beratung

35 Nach einhelliger Ansicht ist der Notar weder der Wirtschaftsberater noch der Vormund der Beteiligten
(zu Einzelheiten siehe § 17 BeurkG Rdn 40). Der wirtschaftlichen Seite des zu beurkundenden Gesch�f-
tes muss er sich nur insoweit zuwenden, als es erforderlich ist, eine rechtlich wirksame, dem wahren Wil-
len der Beteiligten entsprechende Urkunde aufzusetzen (siehe § 4 BeurkG Rdn 13; § 17 BeurkG Rdn 73).
Der Notar muss grds. auch nicht �ber steuerliche Auswirkungen des Rechtsgesch�ftes belehren (siehe
§ 17 BeurkG Rdn 39, 63 ff.). Dies gilt auch dann, wenn sich ohne eine steuerliche Belehrung eine dem
Willen der Beteiligten entsprechende Urkunde nicht errichten l�sst.

36 Die Werthaltigkeit der Kaufsache muss der Notar daher ebenso wenig untersuchen wie die erbschaftsteu-
erlichen Implikationen eines Unternehmertestamentes. Der Notar ist allerdings nicht daran gehindert, ei-
nen oder mehrere Beteiligten auch �ber die Grenzen des Beurkundungsverfahrens hinaus zu beraten (§ 24
Abs. 1 BNotO; siehe z.B. zu Steuerfragen § 17 BeurkG Rdn 66). Eine solche Beratung schuldet er aber
nur, wenn er sie ausdr�cklich zusagt. Die Grenzen des Beurkundungsverfahrens werden dadurch nicht
verschoben. �ber die sich aus § 17 BeurkG ergebenden Belehrungspflichten und eine etwa �bernommene
Beratung nach § 24 Abs. 1 BNotO hinaus hat der Notar die Beteiligten unter bestimmten Voraussetzungen
vor wirtschaftlichen Gefahren zu warnen, die sich f�r sie aus der Amtst�tigkeit ergeben kçnnen (all-
gemeine Betreuungspflicht; siehe dazu eingehend § 17 BeurkG Rdn 6 ff.). Da diese Warnpflicht nur aus-
nahmsweise besteht und vor allem voraussetzt, dass der Notar selbst die Gefahren erkannt hat, kçnnen die

73 Rn B 49 mit Fn 44. 74 Zutr. Bohrer, DNotZ 2002, 579, 580.
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